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Emanuel Schikaneder 


Zum zweihunderisien Geburistag desDichiers der „Zauberflöte” 


Als Kind einer. bewegten Zeit, selbst be- 
wegtes brausendes Leben, verlor der Dichter 
des Textes der ersten großen deutschen Oper 
sozusagen seinen Namen sowie die genauen 
Daten seiner Geburt. Lange Zeit galt Re- 
gensburg als seine Geburtsstadt und der 


Stipendien der Siadt Wien 


Im Schuljahr 1951/52 werden folgende Stipendien 
der Stadt Wien verteilt: 

Für Schüler der Wiener öffentlichen Mittelschulen, 
Handelsakademien, Lehrerbildungsanstalten, Fach- 
und Gewerbeschulen und für Studenten der Wiener 
Hochschulen, 

Voraussetzung für die Verleihung: 
Österreichische Staatsbürgerschaft, förderungswür- 
dige Begabung und guter Studienerfolg, unter- 
durchschnittliches Familieneinkommen bzw. Bedürf- 
tigkeit des Bewerbers, 

Stipendien können nur an öffentliche Schüler und 
an ordentliche Hörer der genannten Lehranstalten 


verliehen werden, 
Die Ansuchen können bis einschließlich 


29. September im Jugendamt des Wiener Wohn- 
bezirkes eingereicht werden. Ansuchenformulare 
liegen zu diesem Zwecke in den Bezirksjugend- 
ämtern auf, wo auch nähere Auskünfte erteilt 
werden, 

Bei der Einreichung sind nachstehende 
Dokumente und Nachweise vorzulegen: Tauf- oder 
Geburtsschein des Schülers, Nachweis der Staats- 
bürgerschaft, Meldezettel, Schulzeugnisse über das 
Schuljahr 1950/51, bei Hochschülern Prüfungs- oder 
Kolloquienzeugnisse aus dem Studienjahr 1950/51 
(alle Schulzeugnisse in Abschrift), Lohn- oder Ge- 
haltsbestätigungen bzw. Rentenbescheide zur Fest- 
stellung des Familieneinkommens, 


9. April 1751 als der Tag seines Eintrittes 
in diese Welt. Er selbst als Theatermensch 
von der Pike auf hatte die theatralische 
Geste so zum Bestandteil seines Wesens wer- 
den lassen, daß nicht die dokumentarische 
Richtigkeit seines bürgerlichen Namens Jo- 
hann Josef Schickeneder ihm er- 
strebenswert erschien, sondern der Wohllaut 
seines Theaternamens Emanuel Schi- 
kaneder zum alleinigen Namen wurde, 
dem er in dunkler Erinnerung an seinen 
Ursprung bei offiziellen Unterschriften den 
Namen. Johann vorsetzte. 

Am 1, September 1751 also erblickte Jo- 
hann Josef Schickeneder als viertes Kind 
des pfarrherrlichen Dieners Joseph Schicken- 
eder und dessen Ehefrau Juliana Schießl in 
Straubing das Licht der Welt. Als dienender 
Leute Kind war er von Haus aus in kleinen, 
beschränkten Verhältnissen aufgewachsen 
und der frühe Tod des Vaters machte ihn 
schon in seiner frühen Jugend mit bitterer 
Not bekannt. Er besuchte das Gymnasium 
in Regensburg, wohin seine Mutter nach dem 
Tode des Vaters gezogen war, und mußte 
als musizierender Bettelstudent für seinen 
Lebensunterhalt sorgen. Bei Gelegenheit 
seiner Musikantenzüge lernte er wandernde 
Theatertruppen kennen und wurde 1773 in 
Augsburg Mitglied einer solchen Komödian- 


tengesellschaft — wahrscheinlich zuerst als 
Musiker —, jedoch sein angeborenes thea- 
tralisches Talent ließ ihn bald Schauspieler 
werden. 

Der Gothasche Theaterkalender von 1775 
erwähnt ihn als Mitglied der angesehenen 
Theatertruppe des Andreas Schopf. Er war 
Schauspieler, Sänger, Regisseur, Musiker 
und Theaterdichter in einer Person und 
zeigte schon damals seine Berufung zum 
Leiter eines großen Theaters. Mit der 1776 
in Innsbruck gedruckten Operette „Die 
Lyranten oder Das lustige Elend“, verfaßt 
von Herrn Schikaneder, Mitglied des k.k. 
Hoftheaters in Innsbruck, stellte sich Ema- 
nuel als dramatischer Schriftsteller vor. Ein 
rechtes Schauspielerstück, aus dem Leben 
gegriffen, wohl in der Erinnerung an die 
eigene Lyrantenzeit, denn Lyranten hießen 
damals die musizierenden Bettelstudenten, 
wurde es bis in die Mitte des 19. Jahrhun- 
derts erfolgreich aufgeführt. 

Anfang 1777 heiratete er in Augsburg 
Eleonora Arth, ebenfalls ein Mitglied der 
Schopfschen Gruppe, und schloß sich der 
Gesellschaft Moser an, deren Hauptstützen 
sie beide bald wurden. Schikaneder ent- 
wickelte sich zu einem berühmten Shake- 
spearedarsteller. Ein Gastspiel am Münch- 
ner Residenztheater 1777 ]äßt ihn als Hamlet 
rauschende Triumphe feiern. Am 28, Jänner 
1778 übernimmt Schikaneder die Direktion 
der Moserschen Truppe. Nach erfolgreicher 
Spielzeit in Augsburg, Ulm, Stuttgart, wo 
seine Spielzeit dreimal prolongiert wurde, 
Nürnberg und Neuburg, folgten längere Auf- 
enthalte in Rothenburg ob der Tauber, Lai- 
bach, Klagenfurt und Linz. Überall gingen 
ihm Ruf und Ruhm voran. Sein Repertoire 
umfaßte Shakespeare, Lessing, Goethe, die 
besten damaligen Opern- und Zugstücke. 
Von Linz aus erbittet er sich 1780 vom Erz- 
bischof Hyronimus Grafen von Colloredo 
die Erlaubnis, in Salzburg spielen zu dür- 
fen. Während der Salzburger Spielzeit lernt 
er den erzbischöflichen Hofkapellmeister 
Leopold Mozart kennen und wird ein un- 
zertrennlicher Freund des um fünf Jahre 
jüngeren Wolfgang Amade, Damals schon 
kamen die beiden Freunde auf den Gedanken 
einer gemeinsamen Arbeit, doch trennte sie 
das Schicksal ehe es dazu kam. Mozart 
mußte für das kurfürstliche Theater in Mün- 
chen eine Oper liefern und Anfang Novem- 
ber 1780 fuhr er zur Einstudierung seiner 
Oper „Idomeneo, re di Creta“ nach Mün- 
chen. 

Schikaneder mußte bald danach, nach an- 
fänglich noch größeren Erfolgen in Salz- 
burg, Laibach und Graz, erfahren, daß For- 
tuna dem Wandertruppenprinzipal als sehr 
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Vergebung von Arbeiten 


Schule für Eltern 


Der Stadtschulrat für Wien und das 
Jugendamt der Stadt Wien haben für das 
Schuljahr 1951/52 auch eine Elternschule 
der Stadt Wien eingerichtet. Die Schule ver- 
folgt den Zweck, die Eltern mit der großen 
und verantwortungsvollen Aufgabe einer 
richtigen Erziehung ihrer Kinder vertraut 
zu machen. Der bekannte Pädagoge Alois 
Jalkotzy wird in acht Vorträgen vom Okto- 
ber 1951 bis Mai 1952 an verschiedenen 
Volkshochschulen laufend Vorträge halten, 
die die Todsünden der Erziehung zum 
Thema haben. Diese lauten nach der 
Meinung von Alois Jalkotzy: Du darfst 
nicht schmeicheln und verzärteln! — Du 
darfst nicht spotten und schimpfen! — Du 
darfst nicht schlagen und mißhandeln! — 
Du darfst nicht mißachten und unter- 
schätzen! — Du darfst nicht bedrücken und 
verwirren! — Du darfst nicht ängstigen und 
entmutigen! — Du darfst nicht heucheln und 
enttäuschen! — Erziehe dein Kind ohne 
Sünde! 

Die Elternschule wurde bereits im vori- 
gen Jahr vom Jugendamt eingerichtet und 
konnte einen überraschend großen Erfolg 
erzielen. Der Vortragende sprach insgesamt 
in 90 Versammlungen vor mehr als 
11.000 Zuhörern. Der Gedanke der Eltern- 
schule, der von Alois Jalkotzy stammt, ist 
aus der Erkenntnis des Pädagogen entstan- 
den, daß die Ursache der Verwahrlosung 
von Jugendlichen fast immer das Versagen 
der Familie oder der Mangel guter Familie 
ist. Jalkotzy, der früher der Leiter der An- 
stalt in Eggenburg war, konnte dies 
geradezu restlos an den 500 Jugendlichen 
in Eggenburg feststellen. Immer waren es 
Vater und Mutter oder einer der Elternteile, 
die moralisch versagt hatten. Aus diesem 
Grunde kommt der Elternschule gerade in 
der heutigen Zeit besondere Bedeutung zu. 

Der erste Vortrag, der das Thema: Du 
darfst nicht schmeicheln und verzärteln! 
behandelt, findet Donnerstag, den 4. Okto- 
ber, um 19 Uhr in der Wiener Urania statt. 


launenhaftes Frauenzimmer nicht immer 
günstig war. Im Frühling 1782 mußte er 
sein so glanzvoll begonnenes Unternehmen 
schließen und einen Teil seiner Gesellschaft 
entlassen. Nach verschiedenen Zwischen- 
fällen, vorübergehender Neugründung der 
Truppe, Trennung von seiner Frau, war es 
ihm nicht möglich, in Wien festen Fuß zu 
fassen, wohin er auf seiner Wanderfahrt ge- 
kommen war, obwohl Kaiser Josef IL ihn 
förderte und ihm ein Privilegium zum Bau 
eines Opernhauses in einer der Vorstädte 
außerhalb der Fortifikationen verlieh, damit 
in Wien als Gegengewicht gegen die ita- 
lienische Oper auch das deutsche Singspiel 
ein Heim fände. Im März 1786 verließ er 
demnach mit einer neugegründeten Gesell- 
schaft Wien, 

Auf der neuerlichen Wanderschaft war 
ihm wieder das Glück hold. Erfolgreichen 
Spielzeiten in Salzburg und Augsburg folgte 
die Direktion des Regensburger Theaters. Als 
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durch seinen Leichtsinn und Übermut die 
Lage in Regensburg unhaltbar zu werden 
begann, brachte ihm ein glückliches Zusam- 
mentreffen von an sich traurigen Ereignissen 
den Besitz und die Leitung des Freihaus- 
theaters auf der Wieden. Friedel, der Freund 
von Schikaneders Frau Eleonore, war nach 
Übernahme des von Christian Roßbach er- 
bauten Theaters, im großen Hof des fürst- 
lich Starhembergschen Freihauses, -am 
31. März 1789 an Schwindsucht gestorben. 
Eleonore Schikaneder, die im Testament zur 
Universalerbin ihres Freundes eingesetzt 
worden war, wandte sich nun an ihren Gat- 
ten, da keine Aussicht bestand, daß sie die 
Erlaubnis zur Führung des Theaters er- 
reichen würde. Schikaneder ergriff die gün- 
stige Gelegenheit und söhnte sich mit seiner 
Frau aus. Joseph von Bauernfeld, ein Offi- 
zier und Mitglied der Freimaurerloge „Zur 
neugekrönten Hoffnung“, der auch Schika- 
neder und Mozart angehörten, finanzierte 
das Unternehmen. Der weitverzweigte Or- 
den der Freimaurer, dem viele hohe Be- 
amte, Kaufleute, Gelehrte und Künstler an- 
gehörten, hatte Emanuel sicherlich bei der 
Übernahme des Freihaustheaters weit- 
gehendst unterstützt. 

Mit der Direktion Schikaneders begann 
für das „k.k. privilegierte Theater an der 
Wieden“ eine glanzvolle Zeit. Die Erfahrun- 
gen seiner Regensburger Direktion sich zu- 
nutze machend, erließ er für seine Truppe 
strenge „Hausgesetze“, die im Gothaschen 
Theaterkalender sogar als Musterbeispiel 
veröffentlicht wurden. Das Personal bestand 
mit wenigen Ausnahmen aus erstklassigen, 
hochbegabten Künstlern. Auf einer solchen 
Grundlage konnte es Emanuel auch wagen, 
etwas Besonderes zu leisten und die Kon- 
kurrenz des Leopoldstädter Theaters zu 
schlagen. 

Bei seinen Wiener Aufenthalten festigte 
sich das Freundschaftsband zwischen Schi- 
kaneder und Mozart immer mehr, wobei 
sich Schikaneder, der an ein verschwenderi- 
sches Leben gewöhnt war und meist über 
genügende fianzielle Mittel verfügte, dem 
oft sich in tristen Geldverhältnissen befind- 
lichen Mozart gegenüber als wohlwollender 
Gönner vorkam. Im März 1791 trat er an 
Mozart wegen der Komposition der Musik 
zur „Zauberflöte“ heran. Es sollte endlich 
die große deutsche Oper geschaffen werden, 
die die Vorherrschaft der italienischen 
opera seria brechen sollte. In dem Schika- 
nederschen Text hatten Pläne und Ideen 
Gestalt gewonnen, die die beiden Freunde 
schon seinerzeit in Salzburg besprochen 
hatten, h 

Alles Skribentengeflunker und aller Thea- 
ter- und Literatenklatsch, die seit jenen 
Tagen das künstlerische Format Schika- 
neders verkleinerten und seine Autorschaft 
an der „Zauberflöte“ dadurch zu schmälern 
versuchten, daß man ihm sogar Plagiat vor- 
warf, haben nichts zu bedeuten und sind 

% durch die Forschungen namhafter Gelehrter 
längst als lächerliches Geschwätz enthüllt 
worden. 

Schikaneder hatte mit der Dichtung der 
„Zauberflöte“ und deren Opernaufführung 
seinen künstlerischen und schriftstellerischen 
Höhepunkt erreicht. 

Über die literarische und künstlerische 
Wertung und Abgrenzung der Leistung bei- 
der Freunde sind endgültige Feststellungen 
von berufener Seite gemacht worden. Schi- 


kaneder hat, wie Perinet in seinem „Thea- 


Me If 2 zu 
gt k at Aue, “a 
= er - v 


Höher gehi's nimmer! 


Auf einem gewöhnlichen, von der Firma 
Gräf & Stift gebauten Chassis wurde im 
Auftrag der Feuerwehr der Stadt Wien in 
den Ulmer Magiruswerken eine vollauto- 
matische Drehleiter mit verbessertem Auf- 
zug montiert. An der Magirusleiter, die zu- 
gleich die längste Feuerwehrleiter Europas 
ist, wurde in den Ulmer Werken seit März 
gearbeitet. Dieses Wunderwerk der Technik 
wird voraussichtlich heute per Achse aus 
Bayern in Wien eintreffen und in den Dienst 
der Feuerwehrzentrale „Am Hof“ gestellt. 
Eine zweite Magirusleiter der gleichen Type 
lieferten die Ulmer Werke an die Feuerwehr 
der Stadt New York. Auch in der Stadt der 
Wolkenkratzer hat man bis jetzt Feuerwehr- 
leitern von solchen Dimensionen noch nicht 
gesehen. 


tralischen Gespräch“ von 1801 ihn sagen 
läßt, durch Mozart „einen Schritt in die Un- 
sterblichkeit“‘ gemacht. Beide verband das 
Ideal der Humanität als letztes erreichbares 
Ziel der menschlichen Entwicklung, dieser 
Glaube gab ihrem gemeinsamen Werke den 
noch heute nicht erstorbenen Lebensfunken 
edler Größe. 

Die erste Aufführung der „Zauberflöte“ 
am 30. September 1791 hatte Schikaneder 
mit allen dekorativen und technischen Er- 
rungenschaften ausgestattet und in beson- 
ders festlichem Rahmen in Szene gesetzt. 
Fünf Wochen später starb Mozart. Mit die- 
ser Aufführung begann ein Jahrzehnt 
dauernden Aufstieges des Freihaustheaters. 


Schikaneder ist auch der Begründer des 

eigentlichen Wiener Volksstückes und damit 
ein Vorläufer Nestroys, Nach einigen farb- 
losen Versuchen traf er den richtigen Ton 
mit seinem 1793 aufgeführten Lustspiel „Die 
Fiaker in Wien“. Von seinen vielen späteren 
Lokalstücken ist das beste und berühmteste 
das am 14. Mai 1796, mit Musik von Mozarts 
Schwager, Jakob Haibel, aufgeführte Lust- 
spiel „Der Tyroler Wastel“, das auch Goethe 
in Weimar aufführte und das über alle 
deutschen Bühnen ging. Schikaneders thea- 
tralische Persönlichkeit paßte sich so vor- 
trefflich dem Wiener Volkstum an, daß er 
in seinen Stücken den lokalen wienerischen 
Ton in unnachahmlicher Weise traf. Trotz 
vieler Anfeindungen und niederträchtiger 
Verleumdungen und Kritiken ließ sich Schi- 
kaneder nicht entmutigen und es konnte ihn 
alle Infamie seiner Neider und Gegner nicht 
in seinem fruchtbaren schriftstellerischen 
und künstlerischen Schaffen hemmen und 
von seinem Ziel, ein großes Theater für 
Wien zu schaffen, abbringen. 
Ein Logenbruder, Bartholomäus Zitter- 
barth, ein reicher Kaufmann, stellte die 
Geldmittel zum Bau eines neuen „Theaters 
an der Wien“ zur Verfügung. Nach Schi- 
kaneders Angaben, unter Auswertung aller 
seiner bühnen- und theatertechnischen Er- 
fahrungen, wurde das bis zur Eröffnung der 
Hofoper größte und besteingerichtete The- 
ater Wiens gebaut. Die Eröffnungsvorstel- 
lung am 13. Juni 1801 übertraf alle Er- 
wartungen. 

Trotz großer künstlerischer Erfolge zer- 
mürbte ihn das Intrigenspiel seiner Neider 
und Feinde. Der letzte scheinbare Auf- 
schwung war die Festaufführung der 
„Zauberflöte“ im neuen Hause am 4. Jänner 
18022. Zu den Verdrießlichkeiten, die 
durch Intrigen Schikaneder bereitet wurden, 
kamen kleinliche Zänkereien mit seinem 


Die neue Stahlleiter hat eine Länge von 
52 Meter und zusätzlich noch zwei Meter 
Steighöhe. Sie ist siebenteilig und wiegt 
rund 12 Tonnen. In Wien stehen gegen- 
wärtig sechs Magirusleitern verschiedener 
Größe in Verwendung, die kleinste mit einer 
Länge von 28, die größte mit 46 Metern. Die 
derzeit längste unter ihnen, die übrigens wie 
ihre fünf Schwestern im Krieg verschleppt 
wurde, erreicht knapp das oberste Stock- 
werk des Hochhauses. Mit der neuen Magirus 
wird man aber bis zur Rathausuhr oder un- 
gefähr bis zum sogenannten „Starhemberg- 
Banker!“ beim Übergang zur Turmspitze 
des Stephansdomes gelangen können. Das 
ganze Fahrzeug ist 11 Meter lang. Der Diesel- 
motor hat eine Stärke von 125 PS. 


Geldgeber Zitterbarth, der sich ständig mehr 
Einflußnahme auf die Gestaltung des Pro- 
gramms anmaßte. Auch die Gunst des Pu- 
blikums, die ihn bisher immer aufgerichtet 
hatte, schwand, als seine Stücke immer ver- 
worrener und übertriebener wurden. Seine 
beginnende Geisteskrankheit dürfte sich 
damals schon bemerkbar gemacht haben. 
Im Gefühl seines bevorstehenden Nieder- 
ganges verfaßte er noch in geistiger Frische 
am 17. Dezember 1803 sein Testament, worin 
er unter anderem anordnete, daß nach 
seinem Hingange zwölf heilige Totenmessen 
für ihn gelesen würden. Von da an geht es 
mit Schikaneder bergab. In seinen Auf- 
führungen will er die schwindende Popu- 
larität durch besonders phantastische und 
prunkvolle Ausstattung, die zu seinem finan- 
ziellen Ruin führt, wieder erringen. Am 
9. Februar 1812 bricht bei ihm der Wahn- 
sinn aus. Im völliger geistiger Umnachtung 
stirbt er am 21. September 1812 in bitterster 
Armut. Er wurde nach Einsegnung in der 
Pfarrkirche zur allerheiligsten Dreifaltig- 
keit in der Alser Straße auf dem allgemeinen 
Friedhof vor der Nußdorfer Linie als 
„Armenleich“ in einem Massengrab be- 
stattet. Am 30. September 1812 — genau 
21 Jahre nach der Erstaufführung der 
„Zauberflöte“ — hielten Sänger, Chor und 
Orchester des Theaters an der Wien in der 
Pfarrkirche zum heiligen Josef ob der Laim- 
grube einen Trauergottesdienst ab, Die 
Klänge des Requiems seines lange voraus- 
gegangenen Freundes Mozart ertönten bei 
der Totenfeier des im Alter so elend und 
kläglich gestorbenen „Vaters der Zauber- 
flöte“. Diese sinnige Ehrung zeigte, welche 
Achtung die Mitglieder des Theaters für 
ihren einstigen Direktor und seine Freund- 
schaft zu Mozart hegten. 

Wenn es heute noch Schreiberlinge gibt, 
die glauben, das Andenken dieses bedeu- 
tendsten österreichischen und deutschen 
Theatermannes und Künstlers beschmutzen 
zu dürfen, so mögen sie bedenken, daß sie 
auf diese Weise auch das Andenken seines 
Freundes Mozart beschmutzen und damit 
die Verachtung jedes Kulturmenschen auf 
sich ziehen. 

Literatur: 


Die beiden Schikanederbiographien des bekann- 
ten Wiener Forschers Egon von Komorzynski vom 
Jahre 1948 und 1951 behandeln ersch nd auch 
alle literarischen und künstlerischen Streitfragen. 

Hofrat Dr, Otto Rommel hat in seinem Aufsatz 
vom 26. A 1951 in der „Wiener Zeitung“ einen 
wertvollen itrag zu einer gerechten Würdigung 
der literarischen und künstlerischen Qualitäten 
Schikaneders geleistet. 

Auch Alfred Orel gibt eine eindrucksvolle Dar- 
stellung des Verhältnisses Schikaneders zu Mozart 
- seinem Buche „Mozarts deutscher Weg“, Wien 
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Amtsblott der Stadt Wien 


Stadisenat 


Sitzung vom 4. September 1951 


Vorsitzender: Bgm. Jonas. 

Anwesende: Die VBgm. Honay, Wein- 
berger; die StRe. Afritsch, Bauer, 
Fritsch, Koci, Mandl, Dipl.-Kfm. 
Nathschläger, Resch, Dr. Robet- 
schek, Thaller sowie MagDior. Doktor 
Kritscha. 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 


Bgm. Jonas eröffnet die Sitzung. 
Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(Pr.Z. 2102; M.Abt. 1— 820.) 

Mit Wirksamkeit vom 1. April 1951 erhal- 
ten die Maschinenabrechner der Wasser- 
'gebührenabteilung der M.Abt. 31 — Wasser- 
werke für jede Kontenabrechnung einen Be- 
trag von 5 Groschen. 


(Pr.Z. 2137; GW.) 

Die Dienstesentsagung des Bediensteten der 
Wiener Stadtwerke— Gaswerke Johann 
Brandscheid wird gemäß $ 71 der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien mit 
31. August 1951 angenommen. 


Die nachgenannten Beamten der Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe werden in 
die neugebildeten Personalstände der Be- 
amten der Stadt Wien nicht übernommen 
und gemäß $ 140, Abs. 1, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien ($ 8, 
Abs. 1, Beamtenüberleitungsgesetz) aus dem 
Dienstverhältnis ausgeschieden. 


(Pr.Z. 2130; VB.—P 471/8.) 
Strauss. 

(Pr.Z. 2131; VB.— P 536/8.) Josef Hauser. 

(Pr.Zz. 2132; VB.—P 16620/8.) Rudolf 
Wohlstein. 


(Pr.Z. 2110; M.Abt. 24—D 578.) 

Der Kanzleikommissär Karl Dominik wird 
gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der.D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
von Amts wegen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die langjährige, ersprieß- 
liche Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 2155; VB.—P 6680/8.) 

Der Lackierer der Wiener Stadtwerke — 
Verkehrsbetriebe Johann Harreißer wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 2, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; ihm wird für seine lang- 
jährige, ersprießliche Dienstleistung der 
Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2115; M.Abt. 2a—K 1660.) 


Die Pflegerin Karoline Kraus wird gemäß 
8 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. für die 


Edmund 


Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für»die ersprießliche Dienstleistung 
wird ihr der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2114; M.Abt. 2a—K 1864.) 


Amtsrat Stefanie Kokoschka wird gemäß 
$ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien von 
Amts wegen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihr die Anerkennung 
ausgesprochen, 


(Pr.Z. 2103; EW.—D.Z. 1076.) 


Der Spezialfacharbeiter der Wiener Stadt- 
werke — Elektrizitätswerke Karl Moritz wird 
gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 5, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
auf sein Ansuchen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; im Hinblick auf seine lang- 
jährige, vorzügliche Dienstleistung wird ihm 
der Dank ausgesprochen, 


(Pr.Z. 2158; M.Abt. 2a—P 760.) 

Die Fürsorgerin Marie Petersmann wird 
gemäß $ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
von Amts wegen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die ersprießliche Dienst- 
leistung wird ihr der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 2104; M.Abt. 2a —S 607.) 


Senatsrat Dr. Eduard Skalicki wird gemäß 
$ 39, lit. a, und $ 72, Abs. 2, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige und vorbild- 
liche Dienstleistung wird ihm der Dank und 
die volle Anerkennung ausgesprochen. 


Maria Jeritza 
besuchte den Bürgermeister 


Am 5. September stattete Maria Jeritza in Be- 
gleitung ihres Gatten Bürgermeister Jonas im 
Wiener Rathaus einen Besuch ab. 


Der Bürgermeister empfing die Künstlerin in 
Gegenwart von Vizebürgermeister Honay, Vize- 
bürgermeister Weinberger und Stadtrat 
Mandl in seinem Arbeitszimmer, Bürgermeister 
Jonas unterhielt sich längere Zeit mit der ge- 
feierten Sängerin und überreichte ihr einen großen 
Rosenstrauß sowie das neue Wien-Buch. Maria 
Jeritza gab im Verlauf des Gespräches ihrem 
Wunsch Ausdruck, daß das Ensemble der Wiener 
Staatsoper in New York gastieren sollte, Dieses Er- 
eignis würde sogar die großen Erfolge übertreffen, 
die die Ausstellung Österreichische Kunstschätze, 
die Gastspiele der Sängerknaben oder die Spanische 
Reitschule erringen konnten. 

Im Anschluß an den Empfang führte Stadtrat 
Mandl} in die Ausstellung des Historischen 
Museums der Stadt Wien, wo Direktor Dr. Glück 
Frau Jeritza und ihrer Begleitung die ausgestellten 
Kostbarkeiten erläuterte. 
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(Pr.Z. 2156; EW.—D.Z. 1112.) 


Der technische Kanzleikommissär der Wie- 
ner Stadtwerke — Elektrizitätswerke Gott- 
fried Weber wird gemäß $ 39, lit. a, und 
$ 72, Abs. 1, der DO. für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien auf sein Ansuchen 
in den dauernden Ruhestand versetzt. Im 
Hinblick auf seine langjährige, vorzügliche 
Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 2105; EW.—D.Z. 1075.) 


Der Betriebsinspektor der Wiener Stadt- 
werke — Elektrizitätswerke Karl Wied- 
halm wird gemäß $ 39, lit. a, und $ 72, 
Abs. 5, der DO. für die Beamten der Bun- 
deshauptstadt Wien auf sein Ansuchen in 
den dauernden Ruhestand versetzt; im Hin- 
blick auf seine langjährige, vorzügliche 
Dienstleistung wird ihm der Dank aus- 
gesprochen. 


Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 

(Pr.Z. 2106; M.Abt. 2a—A 305.) Maria 
Aglic, Pflegerin. . 

(Pr.Z. 2107; M.Abt. 2a—A 155.) Johann 
Auge, Kanzleioberkommissär. 

(Pr.Z. 2108; M.Abt. 2a—B 1250.) Franz 
Berger, prov. angelernter Arbeiter. 

(Pr.Z. 2109; VB.— P 4394/8.) Josef Cerny, 
Schaffner. 

(Pr.Z. 2152; VB.—P 5148/8.) Josef Engel- 
mayer, Sattler. 


ÖFFENTLICHE ANGESTELLTE raven die Möglichkeit, 
aha TEILZAHLUNG ei 


AHERZMANSKY 


einzukaufen. 
Nähsre Auskünffe eıteilt die Erste Österreichische Spar-Casse, Wien I, Graben 2I, und deren Zweiganstalten 
sowie das Kreditbüro von A. Herzmansky, wien VIL, Mariahilier Straßo 26-30 
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(Pr.Z. 2127; M.Abt. 2a—F 211.) 
Fichtner, Beamter. 

(Pr.Z. 2128; M.Abt. 24—F 640.) Therese 
Fiedler, Näherin. 

(Pr.Z. 2142; VB.—P 5638/8.) 
Friedl, Facharbeiter. 

(Pr.Z. 2148; VB.—P 5918/8.) Karl Gerin- 
ger, Tischler. 

(Pr.Z. 2150; VB.—P 6796/8.) Franz Haus- 
schild, Schlosser, 

(Pr.Z. 2111; GW.) Franz Horvath, Labo- 
rant. 

(Pr.Z. 2112; M.Abt. 2a—J 110.) Emil Ja- 
nisch, Beamter. 
« (Pr.Z.2113;. VB. — P 8640/8.) Franz Klima, 
Bahnsteigabfertiger. 

(Pr.Z. 2151; VB.—P 9373/8.) 
Kripner, Schaffner. 

(Pr.Z. 2116; M.Abt. 2a—K 2221.) Josefa 
Kräus, Lieferantin. 

(Pr.Z. 2149; VB.—P 9296/8.) 
Krejei, Maurer. 


Emil 


Johann 


Leopold 


Wenzel 


(Pr.Z. 2160; VB.—P 14.652/8.) Raimund 
Schutzbier, Elektriker. 

(Pr.Z. 2121; M.Abt. 2a—S 1011.) Viktor 
Seidl, Amtsrat. 

(Pr.Z. 2122; M.Abt. 2a—S 871.) Franz 
Siegel, Schulwart. 

(Pr.Z. 2123; M.Abt. 2a—S 531.) Alois 
Simonek, Prosekturgehilfe. 

(Pr.Z. 2124; M.Abt. 2a—St 545.) Marie 
Stanislav, Pflegerin. 

(Pr.Z. 2146; VB.—P 15.009/8.) 
Stiastny, Schlosser. 

(Pr.Z. 2125; GW.) 
Chargiermann. 

(Pr.Z. 2126; GW.) Josef Wawra, angel. 
Arbeiter. 

(Pr.Z. 2154; M.Abt. 2a— W 1383.) Anna 
Wolf, Kanzleikommissär. 


Adolf 


Leopold Volkmann, 


In den zeitlichen 
setzt: 

(Pr.Z. 2129; M.Abt. 2a—F 517.) Adolfine 
Fritsch, Kanzleioffizial. 


Ruhestand wird ver- 


Berichterstatter: StR. Mandl. 


(Pr.Z. 2164; M.Abt. 7 — 3126.) 

Josef Hernstein, chem. Gemeinderat und 
Mitbegründer der Wiener Messe-A.G.; Ver- 
leihung der Ehrenmedaille der Bundes- 
hauptstadt Wien. ($ 99’GV. — An den 
GRA. III und Gemeinderat.) 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 2133; M.Abt. 12 — II-232.) 

Die nächststehend genannten 49 Personen 
werden auf die Dauer der Legislaturperiode 
des gegenwärtigen Gemeinderates an Stelle 
der durch Rücklegung (Ableben) ausgeschie- 
denen Fürsorgeräte zu Fürsorgeräten des 2., 
3..:6::7.,.8. 10.32.19. 16.10. :17.,.18.,19,, 
20., 21., 23. und 24, Bezirkes bestellt. 


r 2. Bezirk, 


1. Cabana Franz (SPÖ); 2. Freihsler Viktor (SPÖ); 
3. Frank Franz (ÖVP); 4, Fechner Heinrich (SPÖ); 
5. Babinski Marie (SPÖ); 6. Brand Adolt (ÖVP); 
7. Lößl Maria (VdU). 


5. Bezirk. 
1. Grünwald Käthe (ÖVP). 
6. Bezirk. 
1. Strobl Johann Adolf (ÖVP); 2. Zinsler Erich 


(Pr.Z. 2161; M.Abt. 2a—M 788.) Helmut (Jip) 


Mayer, Beamter. 

(Pr.Z. 2117; M.Abt. 2a—M 108.) Johann 
Mühlwisch, Beerdigungsgehilfe, 

(Pr.Z. 2157; VB.— P 11.680/8.) Josef Paul, 


- Bahnarbeiter. 


(Pr.Z. 2144; EW.—D.Z. 1115.) Klemens 
Pfolz, Stromabrechner. 

(Pr.Z. 2118; M.Abt. 2a—P 1101.) Mag. 
pharm. Alois Pohl, beamteter Apotheker. 

(Pr.Z. 2145; VB.—P 12.219/8.) Anton 
Polini, angel. Arbeiter. 

(Pr.Z. 2159; M.Abt. 2a—P 782.) Mag. 
pharm. Heinrich Rößler, Apotheker. 

(Pr.Z. 2153; VB.—P 13.261/8.) 
Samec, Schlosser. 

(Pr.Z. 2147; VB.—P 13.902/8.) 
Schaidl, Schlosser. 

(Pr.Z. 2143; Städt.-Bestg.) Josef Schiman, 
Verlöter. 

(Pr.Z. 2119; M.Abt. 2a— Sch 1321.) Jakob 
Schlamp, Straßenaufseher. 

(Pr.Z. 2120; M.Abt.2a— Sch 1350.) Hubert 
Schnofl, Werkmeister. 


Josef 


Julius 
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7. Bezirk, 
1. Fleischmann Stefanie (ÖVP); 2. Hutterer Lud- 


wig (ÖVP). 
8, Bezirk. 
1. Goeth Wilhelmine (SPÖ); 


(OVP). i 
10. Bezirk, 

1. Amler Otto (8VP); 2. Gruber Karl (ÖVP); 
3 Hammer Barbara (SPÖ); 4. Kastell Ludwig 
(8VP); 5. Mlcoch Johann (SPÖ). 

12. Bezirk. 

1. Denk Josef (SPÖ); 2. Hillebrandt Karl (SPÖ); 
3. Hofmeister Maria (ÖVP); 4. Stengl Hans (SPÖ); 
5. Wlach Eduard (SPÖ). 

13. Bezirk, 
1. Pernkopf Anna (ÖVP). 
14. Bezirk. 
1. Kostetzka Viktoria (SPÖ); 2. Reiterer Heinrich 


(SPÖ) 
16. Bezirk. 


1. Kubin Alfred (ÖVP); 2. Marek Vinzenz (SPÖ); 
3. Molik Maria (LBl); 4, Neumayer Johann (SPÖ); 
5. Roitner Anna (ÖVP); 6. Rubick Josef (SPÖ); 
7. Salicky Marie (8VP): 8. Seltenheim Emma 
(LBl); 9. Swoboda Karl (SPÖ); 10. Weber Heinrich 


(8VP). 
17. Bezirk. 
1. Mayer Emil (ÖVP). 


18, Bezirk, 
1. Scheidil Emilie (öVP); 2. Tschiedel Gustav 


(VdU). 
19. Bezirk, 


1. Karas Johann (SPÖ); 2, Nowak Annamarie 
(VdU), 


2. Grabner Karl 


Amtsblott der Stadt Wien 


20. Bezirk, 
. Lindner Gustav (LBI). 

21. Bezirk. 
. Braunstorfer Herbert (SPÖ). 

23, Bezirk. 
. Fahrfellner Rudolf (SPÖ). 

24. Bezirk. 


1. Podzymek Eduard (ÖVP); 2. 
(8VP); 3. Rohata Hedwig (SPÖ); 4, 
Franziska (ÖVP). 


Berichterstatter: StR, Thaller. 


(Pr.Z. 2163; M.Abt. 26—EH 12/31.) 


Zentralkinderheim, 18, Bastiengasse 36, 
Umbau der Kesselanlage; Kredit und Ver- 
gebung der Schornsteinarbeiten und der 
Stahlbetonkonstruktion für den Kohlen- 
bunker. ($ 99 GV. — An die GRA. VI und II’ 
und den Gemeinderat.) 


Proksch Hilde 
Schreibeis 


Berichterstatter: StR. Bauer. 


(Pr.Z. 2134; M.Abt. 60 — 1003.) 

Montage der im Vorjahr angekauf- 
ten Warmwasserbereitungsanlage in der 
Schlachthalle I des Rinderschlachthofes 
St. Marx; Sachkredit. ($ 99 GV. — An den 
GRA. IX.) 


Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 
(Pr.Z. 2162 zu M.Abt. 1— 1359.) 


Städtische Bedienstete und Pensionspar- 
teien, Neuregelung der Teuerungszuschläge 
und der Sonderzahlungen; Änderung des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 27. Juli 1951, 
Pr.Z. 1825. ($ 99 GV.) 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(Pr.Z. 2082; M.Abt. 18 — 3074.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Währinger Straße, Boltzmanngasse, Strudl- 
hofgasse, Liechtensteinstraße, Harmonie- 
gasse, Wasagasse und Thurngasse im 9. Be- 
zirk. 


(Pr.Z. 2081; M.Abt. 18 — 1825.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet südlich der 
Hofjagdstraße im 13. und 25. Bezirk. 


(Pr.Z. 2083; M.Abt. 18 — 88.) 


Abänderung und Neufestsetzung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes 
für das Gebiet zwischen Galvanigasse, 
Prager Straße, der Trasse der Nordwest- 
bahn entlang der Tetmayergasse, der Jedle- 
seer Straße und der Dunantgasse in Groß- 
Jedlersdorf II im 21. Bezirk. 


(Pr.Z. 2084; M.Abt. 18 — 2850/49.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Wiener Straße in Atzgersdorf und der 
Schloßallee in Erlaa im 25. Bezirk. 
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Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß I 
Sitzung vom 3. September 1951. 


Vorsitzender: GR. Weigelt. 

Anwesende: Amtsf. StR. Fritsch; die 
GRe. Dr. Altmann,Bock,Glaserer, 
Dipl.-Kfm. Dr. Hohl, Kratky, Opra- 
vil, Pölzer, Skokan; ferner OSR. 
Dr. Kinzl, OMR. Dr. Grünwald, MOK. 
Dr. Egghard, GR. Doppler. 

Entschuldigt: Die GRe. Adelpoller, 
Dr. Freytag, Lifka. 


Schriftführer: VOffz. Baumgartl. 
GR. Weigelt eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: GR. Kratky. 


(A.Z. 1380/51; M.Abt. 1— 1498/51.) 

Mit Wirksamkeit vom 16. Juli 1951 werden 
die Entschädigungen für die nebenberuf- 
lichen Fachärzte, Augenfachärzte, Tbc-Für- 
sorgeärzte und Mutterberatungsärzte um 
33 Prozent erhöht. Mit gleicher Wirksamkeit 
wird die Entschädigung für die nebenberuf- 
lichen Schulärzte in den Randgemeinden mit 
4 S je Kind und Schuljahr festgesetzt, 


Berichterstatter: GR. Dipl.-Kfm. Dr. Hohl. 


(A.Z. 1405/51; M.Abt. 1 — 1561/51.) 

Mit Wirksamkeit vom 16. Juli 1951 werden 
die Entschädigungen für die Ortsvorsteher 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter um 24 Pro- 
zent erhöht. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


Nachstehendes vom Stadtsenat bereits ge- 
mäß $ 99 der Verfassung der Stadt Wien ge- 
nehmigtes Geschäftsstück wurde vorberaten 
und an den Gemeinderat weitergeleitet: 


(A.Z. 1349/51; M.Abt. 1 — 1463/51.) 

Mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1951 wird 
der $ 10 der mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 12. Dezember 1947, Pr.Z. 1026/47, ge- 
nehmigten Dienstanweisung für die Abtei- 
lungsärzte in den Wiener städtischen ‚Kran- 
kenanstalten dahin geändert, daß für Aspi- 
ranten das Urlaubsausmaß mit 18 Werktagen 
festgesetzt wird. 


(A.Z. 1364/51; M.Abt. 2— a/Allg. 696/51.) 

Die Ansuchen der im: vorgelegten Ver- 
zeichnis genannten 303 Beamten um An- 
rechnung der daselbst angeführten Vor- 
dienstzeiten werden abgelehnt. 


(A.Z. 1383/51; M.Abt. 2— a/J 268/51.) 


Der Reinigungsfrau i. R. Antonie Janka 
wird gemäß $ 7, Abschnitt III, des Gemeinde- 
ratsbeschlusses vom 17. Februar 1950, Pr.Z. 
130, die Zeit vom 1. Jänner 1943 bis 27. April 
1945 für den Hundertsatz des Ruhegenusses 
angerechnet. 

(A.Z. 1355/51; M.Abt. 2— a/J 110/51.) 

Dem städtischen Beamten 'Emil Janisch 
wird die in der Zeit ab 13. März 1938 bis zum 
Wirksamwerden der gemäß Antrag II zu er- 
folgenden Ausscheidung gemäß $ 11 des 
BÜG. nicht angerechnet. 


(A.Z. 1385/51; M.Abt. 2—.a/S 531/51.) 


Der Bemessung des Ruhegenusses des Pro- 
sekturgehilfen Alois Simonek wird hinsicht- 
lich der Prozentermittlung eine 34jährige 
Dienstzeit zugrunde gelegt. 

(A.Z. 1423/51; M.Abt. 2— a/Allg. 743/51.) 

Den im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 29 Beamten werden die beim Bundesheer 
zurückgelegten Dienstzeiten in dem aus’ dem 
Verzeichnis ersichtlichen Ausmaß gemäß 
$ 16, Abs. 6, lit. d, der D.O. für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien für das Ausmaß 
des Ruhegenusses angerechnet. 

(A.Z. 1424/51; M.Abt. 2— a/Allg. 733/51.) 

Den im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 14 Beamten werden die beim Bundesheer 
zurückgelegten Dienstzeiten in dem aus dem 
Verzeichnis ersichtlichen Ausmaß gemäß 
$ 16, Abs. 6, lit. d, der D.O, für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien für das Ausmaß 
der Abfertigung nach $ 44, Abs. 4 und 5, der 
D.O., für die Begründung des Anspruches 
auf den Ruhegenuß und für das Ausmaß des 
Ruhegenusses angerechnet. 


(A.Z. 1425/51; M.Abt. 2— a/Allg. 741/51.) 


Den im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 11 Beamten werden die beim Bundes- 
heer zurückgelegten Dienstzeiten in dem aus 
dem Verzeichnis ersichtlichen Ausmaß ge- 
mäß $ 16, Abs. 6, lit. d, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien für das 
Ausmaß der Abfertigung nach $ 44, Abs. 4 
und 5, der D.O., für die Begründung des An- 
spruches auf den Ruhegenuß und für das 
Ausmaß des Ruhegenusses angerechnet. Fer- 
ner wird diesen Beamten die unmittelbar 
anschließende Dienstzeit bei der deutschen 
Wehrmacht in dem aus dem Verzeichnis er- 
sichtlichen Ausmaß und mit den daselbst an- 
gegebenen Wirksamkeitsbeginnen für die 
Zeitvorrückung und für das Ausmaß der 
Abfertigung nach $ 44, Abs. 4 und 5, der 
D.O., für die Begründung des Anspruches 
auf den Ruhegenuß und für das Ausmaß des 
Ruhegenusses gemäß $ 16, Abs. 6, lit. d, der 
D.O. angerechnet. 

(A.Z. 1426/51; M.Abt. 2— a/Allg. 734/51.) 

Den im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 21 Beamten werden ihre Behinderungs- 
zeiten in dem aus der Beilage ersichtlichen 
Ausmaß und in den dort bezeichneten Ver- 
wendungsgruppen mit den daselbst ange- 
führten Wirksamkeitsbeginnen für die Zeit- 
vorrückung gemäß $ 16, Abs, 7, lit. a, der 
D.O, für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien angerechnet. 


(A.Z. 1427/51; M.Abt. 2—a/K 3956/49.) 

Dem Kanzleioberoffizial Marie Kohlen- 
dorfer wird gemäß $ 16, Abs. 6, lit. d, der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien die in der Zeit vom 20, Juli 1934 bis 
31. Dezember 1934 als Vertragsangestellte 
im Bundesdienst zugebrachte Dienstzeit für 
die Zeitvorrückung zur Hälfte mit Wirk- 
samkeit vom 1. Jänner 1950 angerechnet. 


(A.Z. 1428/51; M.Abt. 2— a/Allg. 732/51.) 


Den im vorgelegten Verzeichnis ange- 
führten 53 Beamten werden die Zeiten, die 
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sie im ersten Weltkrieg einschließlich einer 
allfälligen Kriegsgefangenschaft eingerückt 
waren, in dem daselbst ersichtlichen Aus- 
maße und in der im Verzeichnis angeführten 
Verwendunggruppe des Schemas I bzw. UI 
gemäß $ 16, Abs. 6, lit. d, der D.O. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 1950 für die 
Zeitvorrückung angerechnet. Eine Anrech- 
nung dieser Zeiten für den Ruhegenuß er- 
folgt nicht. 


(A.Z. 1429/51; M.Abt. 2— a/Allg. 731/51.) 

Den in dem vorgelegten Verzeichnis an- 
geführten 233 Beamten werden ihre Vor- 
dienstzeiten in dem aus der Beilage ersicht- 
lichen Ausmaße in der aus der Beilage er- 
sichtlichen Verwendungsgruppe des Sche- 
mas II bzw. I gemäß $ 16, Abs. 6, lit. d, der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien mit dem aus der Beilage ersichtlichen 
Wirksamkeitbeginn für die Zeitvorrückung 
und für das Ausmaß des Ruhegenusses an- 
gerechnet. Soweit die Ansuchen um Vor, 
dienstzeitanrechnung gemäß $ 16, Abs. 6, 
lit. d, der D.O. über die angerechneten Aus- 
maße hinausgehen, wird ihnen keine Folge 
gegeben. 


(A.Z. 1430/51; M.Abt, 2— b/Allg. 736/51.) 


Den im vorgelegten Verzeichnis angeführ- 
ten 9 Vertragsbediensteten werden die im 
Verzeichnis im einzelnen angeführten Dienst- 
zeiten für die Bemessung der Abfertigung 
angerechnet, 


(A.Z. 1431/51; M.Abt. 2— b/Alle. 737/51.) 

Von den im vorgelegten Verzeichnis an- 
geführten 7 Vertragsbediensteten werden 
6 die im Verzeichnis im einzelnen angeführ- 
ten Dienstzeiten für die Vorrückung in 
höhere Bezüge angerechnet. 

Der Bediensteten Josefa Saftner wird ihre 
ehrenamtliche Dienstzeit bei der Gemeinde 
Wien vom 1. Juli 1945 bis 31. August 1945 
für alle von der Dauer der Dienstzeit ab- 
hängigen Rechte angerechnet. 


(A.Z. 1432/51; M.Abt. 2—a/M 185/50.) 

Der Pflegerin Elisabeth Meier wird ihre 
Vordienstzeit vom 5. Dezember 1940 bis 
31. März 1941 ab 1. November 1948 in Ver- 
wendungsgruppe D gemäß $ 16, Abs. 2, der 
D.O. unter Berücksichtigung der Bestim- 
mungen des $ 136, Abs. 3, der D.O. ange- 
rechnet. 

Das Ansuchen der als Pflegeschülerin vom 
1. Juni 1939 bis 4. Dezember 1940 zurück- 
gelegten Zeit wird abgelehnt. 

(Fortsetzung folgt) 
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(M.Abt. 28 — 5210/51) \ 


Vergebung von Arbeiten 


Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeiten 
beim Straßenbau, 2, Weintraubengasse von 
Rotensterngasse bis Postämt. 

Die öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung 
findet am Mittwoch, dem 19. September 1951, um 
15 ri in der M.Abt. 28, 5, Vogelsanggasse 36, 
statt. 

Die Pläne, die Kostenanschläge und die allge- 
meinen und besonderen Baubedingnisse können 
in der Magistratsabteilung 28 während der ge- 
wöhnlichen Amststunden eingesehen werden. Die 
hiezu erforderlichen Drucksorten VD 513 und 514 
sind in der städtischen Hauptkasse 1, Neues Rat- 
haus, käuflich erhältlich. 

Die Anbote sind in der in den Baubedingnissen 
vorgeschriebenen Form zu überreichen. 

Auf ber ode einlangende oder nicht vor- 
schriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine 
Rücksicht genommen, 

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter 
den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller 
Anbote gewahrt, 

Nähere Auskünfte werden in der Magistrats- 
abteilung 23 erteilt. 


(B.D.2900/51) 
Kundmachung „ 


Baugewerbeprüfungen in Wien 


Die Baugewerbeprüfungen für Bau-, Maurer-, 
Steinmetz-, Zimmer- und Brunnenmeister beginnen 
beim Amte der Wiener Landesregierung (Magistrat 
der Stadt Wien) am 12. November 1951. 

Gesuche um Zulassung zu den Prüfungen sind bis 
6. Oktober 1951 an den Magistrat der Stadt Wien, 
Stadtbauamtsdirektion, Wien 1, Neues Rathaus, zu 
richten. Beizuschließen sind: Lebenslauf, Geburts- 
schein sowie Nachweis der Staatsbürgerschaft, der 
EEE, der Erlernung des Gewerbes und der 

raxis. 

Die zur Prüfung zugelassenen Kandidaten werden 
zeitgerecht schriftlich verständigt, wobei ihnen Be- 

inn, Dauer und Umfang der Prüfung sowie die 

Be Dlanae Prüfungstaxe usw. bekanntgegeben 
wird. 

Wien, im September 1951. 

Amt der Wiener Landesregierung, m. B. V. 
Stadtbauamtsdirektion 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
plan 


M,‚Abt, 18 — 3788/50 
Plan Nr. 2389 
Auflegung eines Entwurfes, betreffend Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen Jagdschloßgasse, Lainzer Straße 
und der Lainzer Kirche im 13. Bezirk, Kat.G. Lainz, 

Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 15. Sep- 
tember bis 1. Oktober 1951 zur öffentlichen Einsicht 
zurgelegt: Die Einsicht kann an allen Wochentagen 
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18 — 
Stadtregulierung, Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 
U. Stock, Tür 1, vorgenommen werden, Innerhalb 
der Auflagefrist können hinsichtlich der im Plan- 
gebiet gelegenen Liegenschaften schriftlich Vor- 
stellungen eingebracht werden. 

Wien, am 6. September 1951. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Kundmachung des Einigungsamtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 19/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 28. Mai 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 23. Mai 1951 
zwischen der Bundesinnung der Nahrungs- und Ge- 
nußmittelgewerbe, Wien 1, Stubenring 8—10, und 
dem öGB, Gewerkschaft der Lebens- und Genuß- 
mittelarbeiter, Wien 8, Albertgasse 35. Betrifft Löhne 
für die a) Back-, Pudding-, Creme-, Brausepulver-, 
Vanillezucker-, diätetische Nährmittel-, Kindernähr- 
mittel-, Suppenpulver-, Suppenerzeugnisse, b) Teig- 
warenerzeugung, c) Gemüse- und Obstverwertung, 
d) Fischverarbeitung. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 29. Juli 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


Baubewegung 


vom 27. August bis 1. September 1951. 


Neubauten: 


8. Bezirk: Florianigasse 13, Neubau eines Labora- 
toriumgebäudes, Wiener Bäckerinnung, im Hause, 
Bauführer Arch. Dipl.-Ing. Alfred Dreier — Otto 
Nobis, 4, Margaretenstraße 22, 


10. Bezirk: Siedlung „Am Ziegelofen", Gasse 3, 
Gst, 715/16, Siedlungshaus, Ludwig Steininger, 3, 
Juchgasse 27, Bauführer Firma Dipl.-Ing. E. Stie- 
böcks Wtw., 2, Große Mohrengasse 293 (X—SM 
2697/1451). 

Neilreichgasse 47—51, Fabrikbau, Firma Gebauer 
& Lehrner, 10, Herzgasse 6466, Bauführer Bmst. 
Ernst Them &Co, 1, Walfischgase 15 (X— 
1061/51), 
Erlachgasse 82, Wohnhaus, Erzdiözese Wien, 1, 
Stephansplatz 3, Bauführer Reformbaugesellschaft 
Bas: H,., 8, Wickenburggasse 26 (10, Erlachgasse 82, 
Kempelengasse 6, Wohnhauswiederaufbau, Aloisia 
Schramm, 10, Favoritenstraße 176, Bauführer 
Bmst. Ernst Them & Co., 1, Walfischgasse 15 (10, 
Kempelengasse 6, 151). 
Kleingartenanlage „Frohsinn“, Sommerhütte, Los 
Nr. 374, Rudolf Enzi, 10, Endlichergasse 2—4/6/13, 
Bauführer wie Bauherr (Kleingartenanlage „Froh- 
sinn“, 1/51). 
Troststraße 71, Leopold ag 2 im Hause, Bau- 
führer Ing. Otto Rudolf, 10, Karmarschgasse 70 
(Troststraße 71, 3//51). 
Kleingartenanlage „Am Brunnweg“ Los Nr. 270, 
Maria Kaniak, 10, Quellenstraße 173, Bauführer 
wie Bauherr (37—X 3032/50), 
Kleingartenanlage „Garten- und Tierfreunde am 
Laaer Berg“, Parzelle 177, Vinzenz Macholad, 10, 
Antonsplatz 23725, Bauführer Bmst. Anton Rau- 
hofer, 10, Absberggasse 45 (Kleingartenanlage 
„Garten- und Tierfreunde“, 2/51). 
Kleingartenanlage „Frohsinn“, Los Nr. 3%, Lud- 
wig Sedlak, 6, Hirschengasse 20, Bauführer Ru- 
dol£ Strommer, 24, Mödling, Beethovengasse 36 
(Kleingartenanlage „Frohsinn", 51). 
Kleingartenanlage „Frohsinn“, Los Nr. 79, Leo- 
ld Bren, 10, Heimkehrersiedlung, Hauptstraße 4, 
auführer wie Bauherr (M.Abt. 37 — 36/662/48), 
Kleingartenanlage. „Frohsinn“, Los Nr. 188, Lud- 
wig Kelemen, 10, Florian Geyer-Gasse 6—8/2/27, 
Bauführer Ing. Rudolf Lang, 8, Lederergasse 13 
(Kleingartenanlage „Frohsinn“, 3/51). 

13. Bezirk: Maria Theresien-Straße 19, Sommerhäus- 
chen, Stephan und Maria Macho, 5, Schönbrunner 
Straße 72, Bauführer Bmst. Ernst Koppa, 13, 
Bürgergasse 48 (834/50). 

Miß in Kögeln, Sommerhütte, Rosa Richter, 13, 
Woölkersbergenstraße 2, Bauführer Zmst. Johann 
Gollob, 12, Breitenfurter Straße 52a (2505/50). 


Miß in Kögeln, Sommerhütte, Prof. Dr. Kühn, 8, 
Hamerlingplatz 9, Bauführer Bmst,. Alscher 
& Co., 1, Singerstraße 8 (OV — 2284 und 2572151), 
Waldgasse 13, Sommerhütte, Charlotte Witzani, 4, 
Trappelgasse 5, Bauführer Zmst. Adolf Hochecke, 
14, Hadersdorf-Weidlingau, Badgasse 1 (Wald- 
gasse 13, 1/51). 

Am Lainzer Bach, Sommerhütte, Josef Briza, 13, 
Alleestraße 59, Bauführer Zmst. Johann Gollob, 
BL PORMENBELIE Straße 52a (Am Lainzer Bach, 


Alleestraße 77, Siedlungshaus, Gertrude Koller, 
14, Linzer Straße 121, Ing. Rudolf Fleischhackl, 6, 
Wallgasse 23, (893/50). 

Hermesstraße 36, Siedlungshaus, Karl Stanek, 12, 
Flurschützstraße 6, Bauführer Bmst. Ludwig Pro- 
kysek, 12, Deutschmeisterstraße 21 (857/50). 
Hermesstraße, Gartenhaus, Anton Klimesch, 5, 
Brandmayergasse 4, Bauführer Bauunternehmung 
Baldia & immer, 16, Ottakringer Straße 104 
(292//50). 

Alleestraße 21, Einfamilienhaus, Josef und Bar- 
bara Dimmer, im Hause, Bauführer Mmst. Leo- 
pold Höhn, Würmla 6, N.-Ö. (Alleestraße 21, 1/51). 
Volkgasse 10, Garage, Marie Lukasiewiez, im 
Hause, Bauführer Bmst. Rudolf Otto Gerger, 10, 
Karmarschgasse 10 (Volkgasse 10, 1/51). 

Anton Langer-Gasse 15—17, Gartenhäuschen, Her- 
bert Steininger, 18, Dürwaringgasse 18, Bauführer 
Zmst. Karl Kratzer, 19, Görgengasse 28 (Anton 
Langer-Gasse 15—17, 1/51). 
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ZUENDER PEmB: Werkzeughütte, Josef Zimmel, 1, 
he Zen rer en Hoch- 
un efbau-A.G., 1, Renngasse 6 (Tur ewgasse, 
OV/1023/1/51). air - 
Bergheidengasse 45, Einfamilienhaus, Emmerich 
Kranzl, 6, Linke Wienzeile 42, Bauführer Bmst. 
Karl Kaftan, 13, Hermesstraße 157 (1730//50). 
Hermesstraße, Einfamilienhaus, Karl und Karoline 
Hoffmann, 13, Berggasse 29, Bauführer Bauunter- 
nehmung Baldia Wimmer, 16, Ottakringer 
Straße 104 (1935/50). 


Ratmannsdorfgasse 16, Garage, Ing. Karl Fiala, im 
Hause, Bauführer A.G. für Bauausführungen, 15, 
Mariahilfer Gürtel 89 (Ratmannsdorfgasse 16, 1/51). 


Münichreiterstraße 26, Garage, Dr. Wilhelm und 
Ilse Hötzl, im Hause, Bauführer Bmst. Friedrich 
Kernstock, 3, Beatrixgasse 14 (Münichreiter- 
straße 26, 151). 


Maxingstraße 12, Garage, Dr. Fritz und Emilie 
Scherr, im Hause, Bauführer Österreichische Bau- 
gesellschaft, 1, Renngasse 6 (1732/50). 

Alleestraße 97, Zweifamilienhaus, Alfred Forster, 
im Hause, Bauführer Bmst. Stephan Sperl, 6, 
Mariahilfer Straße 117 (Alleestraße 97, 1/51). - 


Gogolgasse 37, Einfamilienhaus, Else Türk, 13, 
Speisinger Straße 84, Bauführer Bmst. Gustav 
Orgelmeister, 7, Neubaugasse 1 (853/550). 


Riedelgasse, Siedlungshaus, Hildegard Dober, 
Mistelbach, N.-Ö., Bauführer Bmst. Karl Brodl, 
25, Salitergasse 28 (Riedelgasse, Sp — W151). 


Erzbischofgasse 67, Einfamilienhaus, Auguste 
Mosler, 13, Erzbischofgasse 67, Bauführer Bmst. 
Julius Gretzmacher, 3, Löwengasse 39 (Erzbischof- 
gasse 67, 1/51). 

Invalidengasse 43, Einfamilienhaus, Herbert Po- 
korny, im Hause, Bauführer Bmst. Ernst Koppa, 
13, Bürgergasse 48 (1721/50). 

Tolstojgasse, Siedlungshaus, Dipl.-Ing. Rudolf 
Vetiska, 9, Porzellangasse 14/16, Bauführer Bmst. 
Hans Kugler, 13, Björsongasse 17 (Tolstojgasse, 
OV/604 und 1587, 1/51). 

Bei den Meierhöfen, Zweifamilienhaus, Robert 
und Marie Vavruska, 3, Stammgasse 11/7, Bau- 
führer Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 
(Bei den Meierhöfen, Sp/1028/1/51). 

Alleestraße 55, Siedlungshaus, Josef und Stephanie 
Steteschka, 13, Großer Ring 11, Bauführer Bau- 
esellschaft Baldia & Wimmer, 16, Ottakringer 
traße 104 (293/50). 


Berggasse 3%, Siedlungshaus, Anna Prekaj ’ 
14, Goldschlagstraße 181, Bauführer Baugesell- 
schaft Baldia & Wimmer, 16, Ottakringer Straße 
Nr. 104 (577/50). 


Dr. Josef Bayer-Gasse 6, Einfamilienhaus, Wil- 
helm und Maria Toldrian, 8, Lammgasse 7, Bau- 
führer Bauunternehmung Wilhelm Toldrian 
& Co,., 8, Lammgasse 7 (551/50). 

Wlassakstraße 16, Einfamilienhaus, Franz Aunitz- 
ky, 7, Seidengasse 24, Bauführer Bmst. Erich 
Bauer, Stumpergasse 32 (Wlassakstraße 16, 1/51). 


Lainzer Straße 9, Kleinwohnhaus, Gemeinnützige 
Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Frieden“, 1, 
Herrengasse 14, Bauführer Bmst. Theodor Losert, 
14, Felbigergasse 59 (Lainzer Straße 9, 1/51). 


Resselgasse 50, Wohnhaus, Marla Helmberger, 
Tulln, Heinrich Oeschl-Gasse 9, Bauführer Bau- 
unternehmung Leopold Höhn, Würmla 8, N.-6. 
(Resselgasse 50, 1/51). 

Mantlergasse 49, Büro- und Lagergebäude, „In- 
tropa“ Handels- und Industrie Ges. m.b.H,, 1, 
Rotenturmstraße 25, Bauführer „Universale” 
Hoch- und Tiefbau-A.G., 1, Renngasse 6 (Mantler- 
gasse 49, 2/51). 


Hanselmayergasse, Sommerhütte, Therese Kainz, 
13, Am Platz 5, Bauführer Zmst. Johann Gollob, 
12, Breitenfurter Straße 52a (Hanselmayergasse, 
Htz/724/2:51). 


Küniglberggasse 63, Garage, Paula Jeuschenak, im 
Hause, Bauführer Bmst. Josef Klinggrabers Wtw,, 
19, Kreindigasse 26 (227/50). 


Küniglberggasse 65, Garage, Robert Rasper, im 
Hause, Bauführer Bmst. Josef Klinggrabers Wtw., 
19, Kreindigasse 26 (22850). 

Kardinal Piffl-Gasse 11, Siedlungshaus, Berta 
Böhm, 6, Gumpendorfer Straße 109, Bauführer 
Ernst Koppa, 13, Bürgergasse 48 (1158/49). 


Gemeindeberggasse, Gartenhütte, Antonia Pöcher, 
15, Neubaugürtel 23a, Bauführer Zmst. Josef 
Steyrer, 15, Johnstraße 81 (Gemeindeberggasse, 
OV/2TWIL/S51). 


Hietzinger Kai 15, Einfamilienhaus, Herta Pichl, 
im Hause, Bauführer Bmst. Karl Kozina, 13, 
Eduard Klein-Gasse 3 (746/50). 


Himmelhofgasse %, Garage, Karl Dankner, 13, 
Erzbischofgasse 33, Bauführer Bmst. Siegfried 
Kolisch, Kritzendorf, Hauptstraße 106 (239/50). 


Girzenberggasse, Siedlungshaus, Gertrude Pfeiffer, 
6, Webgasse 12, Bauführer Mmst. Viktor Melichar, 
15, Felberstraße 60 (387/50). 


Veitingergasse, Siedlungshaus, Johanna Wochele, 
13, Wlassakstraße 43, uführer Mmst, Johann 
Krückenfellner, 233, Kledering 43 (2615/50). 


Alleestraße 45, Siedlungshaus, Franz und Hermine 
Hanus, Hause, Bauführer Bauunternehmun 
rn han Takacs, 12, Rauchgasse 41 (Alleestraße 45, 


Am Lainzer Bach, Sommerhütte, Franz Pirringer, 
13, Lynkeusgasse 31, Bauführer Bmst. Staud 
ie 14, Linzer Straße 38 (Am Lainzer Bach, 
Löfflergasse 7, Kleinwohnungshäuser, „Neusiedler“ 
Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft, 
Bauführer Aufbaugesellschaft und Tiefbau m,b. 
H.., 1, Kärntner Straße 21—23 (Löfflergasse, 
OV/1723 und 2050/1/51). 

Maria Theresien-Straße 4, Sommerhaus, Johann 
und Märie Luksch, 9, Schwarzspanierstraße 15, 
Bauführer Ing. A. Ruprecht, 1, Plankengasse 3 
(396/50). 

Auhofstraße 69, Garage, Friedl Afuhs, im Hause, 
Bauführer Baugesellschaft Rella & Co., 8, Albert- 
gasse 33 (1936/50), 

Adalbert Stifter-Gasse 11, Sommerhütte, Edmund 
und Rosina Arnold, 5, Schönbrunner Straße 114, 
Bauführer Bmst, Kurt Schneider, Litschau, N.-Ö. 
(1256/50). 

Am.,Lainzer Bach, Sommerhütte, Theo und Trude 
Krcek, 14, Märzstraße 163, Bauführer Bmst. Karl 
Kaftan, 13, Hermesstraße 157 (Am Lainzer Bach, 


6/51). 

„Faniteum“, Sommerhütte, Hermine Kral, 12, 
Fockygasse 51, Bauführer Bauunternehmung 
Stephan Rauscher & Söhne, 25, Breitenfurter 
Straße 66 (OV/1R41/51). 

Ober-St.-Veiter Familiengärten, Sommerhütte, 
Marie Zorn, 20, Pappenheimgasse 51, Bauführer 
Zmst. Sepp Staudigls Wtw., 21, Sildgasse 6 (Ober- 
St.-Veiter Familiengärten, 1/51). 

Fourniergasse, Kleinhaus, Alois Wagner, 15, 
Mariahilfer Straße 170, Bauführer Bmst. Julius 
Stadlers Wtw., 7, Kirchengasse 24 (120450). 


Unbenannte Gasse, Sommerhaus, Gustav und Rosa 
Mantzell, 15, Stiegergasse 54, Bauführer Bmst, 
Franz Schwarz, 17, Römergasse 68 (778/50). 

Josef Lister-Gasse, 3 Kleinwohnhäuser, Gemein- 
nützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft 
Schwarzatal“, 3, Hintere Zollamtsstraße 15, Bau- 
führer Dipl.-Ing. Arthur Villgrattner, 3, Hintere 
Zollamtsstraße 15 (OV/175/1/51). 


16, Bezirk: Landsteinergasse, E.Z. 3525, Gdb. Otta- 
kring, Wohnhausanlage, Gemeinnützige Wohnungs- 
gesellschaft für Bundesbedienstete G.m.b.H,, 1, 
Plankengasse 3, Bauführer unbekannt (M.Abt. 37 
— 16, Landsteinergasse, 2/51). 


19. Bezirk: Grinzing, E.Z. 794, Sommerhütte, Lud- 
wig Hotovy, 20, Karl Meisel-Straße 7, Bauführer 
Bmst, Julius Leister, 20, Jägerstraße 32 (M.Abt. 37 
— 19, Grinzing, E.Z. 794, 1/51). 


Pyrkergasse 39, Internatsgebäude, Genossenschaft 
der Schwestern vom Armen Jesu Kinde, 19, Döb- 
linger Hauptstraße 83, Bauführer Firma Am- 
lacher & Sauer, 21, Prager Straße 12 (M.Abt. 37 — 
19, Pyrkergasse 39, 1/51). 

Weinberggasse 55, Betriebs- und Wohngebäude, 
Franz Novak, 19, Peter Jordan-Straße 21, Bau- 
führer Firma Ing. Durst, 1, Naglergasse 1 
(M.Abt. 377 —19, Weinberggasse 55, 1/51). 


Um- und Zubauten und 
sonstige bauliche Veränderungen: 


1. Bezirk: Blumenstockgasse 5, Umbau In der Woh- 
nung Tür 2a, Wladimir Praprotnik, im Hause, 
Bauführer Brüder Schwadron, Komm.-Ges,, 1, 
Franz Josefs-Kai 3 (1, Blumenstockgasse 5, 3/51). 


Goetheplatz 3, Tür 7, Wohnun ee Philips 
Ges. m. b.H,, 1, Schwarzenbergplatz 2, Bauführer 
Bmst, Franz Seidl, 14, Leyserstraße 11 (1, Goethe- 
platz 3, 1/51). 
Fleischmarkt 22, Fassadeninstandsetzung, Mayer 
Godina, im Hause, Bauführer Bmst, Hans 
ne 1, Marc Aurel-Straße 10 (1, Fleischmarkt 22, 
/s1). 
Operngase 6, Deckenauswechslung, Wiener 
Wechselseitige Versicherung, 1, Tuchlauben 8, 
Bauführer Bmst. Ernst Rieger, 19, Billroth- 
straße 79a (1, Operngasse 6, 551). 
Kärntner Straße 37, Mezzanin, Portalabtragung, 
Striberny & Co., Nachfolger, im Hause, Bauführer 
Bmst, Josef Foit, 12, Zöppelgasse 3 (1, Kärntner 
Straße 37, 1/51). 
Operngasse 6/IL3, Adaptierungen, Autokredit- 
stelle des Gewerbeförderungsinstituts der Stadt 
Wien G.m.b.H., Bauführer Bmst. Ernst Rieger, 
19, Billrothstraße 79a (1, Operngasse 6, #51). 


SCHÜLLER & CO. 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Zentrale: 
Wien VIl, Zieglergasse 10 » Ruf B 39-5-10 Serie 


Fabriken: 
St. Pölten, Unterradelberg, Litschau (Nied.-Osterr.) 


Erzeugnisse: Strumpfwaren, Strickwaren, 
Strickgarn, Stopfgarn, Eisengorn, Färberei, 
Bleicherei, Zwirnerei, Mercerisierung 


A 2605/6 


Rudolfsplatz 1/25, geringe Bauabänderungen, Bau- 
führer Baumeister Julius Stadler, 1, Johannes- 
gasse 14, (1, Rudolfsplatz 1, &51). 


2. Bezirk: Rotundengelände, Bau eines Erfinder- 
pavillons, Wiener Messe-A.G., 7, Messeplatz 1, 
Bauführer unbekannt (35/4238//51). 


Nordwestbahnhof, Errichtung eines Magazins, 
Firma Janko OHG., 2, Nordwestbahnhof, Bau- 
führer Bmst, Franz Heß, 3, Heumarkt 9 (35/4266/51). 


Untere Augartenstraße 9, Wiederaufbau des zer- 
störten Wohnhauses, Gemeinde Wien, M.Abt, 24, 
Bauführer unbekannt (35/4272/51). 


Floßgasse 6, Wohnhaus-Wiederinstandsetzung, 
Alois Schatzl, Gebäudeverwaltung, 1, 
gasse 15, Bauführer Bmst, Franz L. Tades, 1, 
Eschenbachgasse 9 (2, Floßgasse 6, 1/51). 


Aspernbrückengasse 5, bauliche Umgestaltungen im 
Hause, Gebäudeverwaltung Franz Schröpfer, 6, 
Mariahilfer Straße 2%25, Bauführer Bmst. Ing. 
©. F. Zakovsky, 3, Hießgasse 12 (2, Aspernbrük- 
kengasse 5, W51). 


Praterstraße 33, Wohnhaus-Wiederaufbau, Ge- 
bäudeverwaltung Gustav Kunze, 9, Seegasse 5, 
Bauführer Freund & Co., Hoch-, Tief- und Eisen- 
betonbau Ges.m.b.H., 3, Jacquingasse 15 (2, 
Praterstraße 3, 1051). 


3. Bezirk: Hohlweggasse 30, Umbau von Büro- und 
Lagerräumen, Firma Velnakup, im Hause, Bau- 
führer Aufbaugesellschaft für Hoch-, Tief- und 
Eisenbetonbau m.b.H,, 1, Kärntner Straße 21 (3, 
Hohlweggasse %, 1551). 


Drorygasse 15,Wohnungswiederaufbauten, Gebäude- 
verwaltung Gotthard Kluger, 4, Favoritensträße 10, 
Bauführer Bmst, Hermann Aichberger, 4, Guß- 
hausstraße 15 (3, Drorygasse 15, 1/51). 


Baumgasse 131, Errichtung einer Übergabe- und 
Trafostation, Wiener Fleischwaren Werke A.G., 
im Hause, Bauführer Belvedere Baugesellschaft 
m.b.H., 3, Stalinplatz 5 (3, Baumgasse 131, 1//51), 


Jacquingasse 15, Hugo Rosenthal, im Hause, Bau- 
führer Bmst, Paul Berghöfer, 3, Am Heumarkt 13 
(3, Jacquingasse 15, 1/51). 

Arsenal, Gleisumgestaltung der Schleppbahnan- 
lage und Errichtung einer Freiladerampe, Bundes- 
gebäudeverwaltung II, Bauführer unbekannt (35/ 
4206,51). 


4. Bezirk: Favoritenstraße 45, Wiederaufbau des 
Wohnhauses, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, Bau- 
führer unbekannt (35/4273/51). 


Kettenbrückengasse 14, Deckenauswechslung, 
Stadt Wien, M.Abt. 25, Bauführer Bmst. Anton 
Leimer, 6, Mariahilfer Straße 95 (4, Kettenbrük- 
kengasse 14, 7/51). 


Mittersteig 15, Planwechsel Wiederaufbau, 
Wiener Gebietskrankenkasse für Arbeiter und 
Angestellte, 1, Wipplingerstraße 28, Bauführer 
Bmst, Ing. Hans Fucik, 12, Tivoligasse 41 (4, Mit- 
tersteig 15, 8/51). 


Belvederegasse 28/28, 29, Deckenauswechslung, 
Hausinhabung, im Hause, Bauführer Bmst. Hans 
Baudischs Wtw., 12, Anton Scharff-Gasse 3 (4, 
Belvederegasse 28, 1/51). 


Große Neugasse 10, Wohnhauswliederaufbau, Adam 
Kroker, Bauführer Allgemeine Hoch- und Tief- 
bau, 3, Weyrgasse 5 (4, Große Neugasse 10, 2/51). 


5. Bezirk: Wiedner Hauptstraße 98, Umbau der 
Expositur Nr, 32, Österreichische Länderbank A.G., 
im Hause, Bauführer Bmst. M. Pokorny, 4, Mar- 
garetenstraße 45 (5, Wiedner Hauptstraße 98, 1/51). 


Reinprechtsdorfer Straße 27, Erweiterung des Lo- 
kals und Umbau, Gebäudeverwaltung Rudolf 
Koschier, 5, Wimmergasse 9, Bauführer Bmst. 
Karl Wittmann, Inzersdorf, Seidigasse 7 (5, Rein- 
prechtsdorfer Straße 27, 1/51). 


Margaretengürtel 4—8, Wohnhauswiederaufbau, 
Verein der Freunde des Wohnungseigentums, 1, 
Annagasse 7, Bauführer Neue Reformbaugesell- 
schaft m.b.H,, 8, Wickenburggasse 26 (5, Mar- 
garetengürtel 4—8, 3/51). 


Reinprechtsdorfer Straße 3, Miag, 3, Lechner- 
straße 4, Bauführer Aktiengesellschaft für Bau- 
ausführungen, 15, Mariahilfer Gürtel 39 (5, Rein- 
prechtsdorfer Straße 3, 1/51). 


6. Bezirk: Gumpendorfer Straße 44, Steyrermühl 

Komm.-Ges,, 6, Gumpendorfer Straße 42, Bau- 
führer Bauunternehmung Josef Fitzthum, 17, 
Lacknergasse 68 (6, Gumpendorfer Straße 44, 1/51). 
Millergasse 37, Deckenauswechslung, Kasimir 
Brunak, im Hause, Bauführer Bmst, Weiß &' Co,, 
6, Millergasse 15 (6, Millergasse 37, 8/51). 
‚Münzwardeingasse 9, Errichtung einer Betondecke 
und Zurückversetzung einer Hauptmauer, Gern- 
groß A.G,, 7, Mariahilfer Straße 3848, Bauführer 
Baugesellschaft Schwindshackl, 7, Kirchengasse 8 
(6, Münzwardeingasse 9, 1/51). 
Mariahilfer Straße 105, III Stiege, 1/12, Deckenaus- 
wechslung, Internationale Unfall- und Schadens- 
versicherungsgesellschaft A.G., 1, Tegetthoff- 
straße 7, Bauführer Bmst. Ernst Belloni, 13, Wein- 
rothergasse 21 (6, Mariahilfer Straße 105, 3/51). 


7. Bezirk: Burggasse 57, Herstellung eines Einstell- 
raumes, Johann Ponnleithner, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Franz Steppan, Hadersdorf, Mauer- 
bachstraße 22a (7, Burggasse 57, 1/51). 
Neubaugasse 48, Errichtung einer Badenische, 
Karl Sam, im Hause, Bauführer Bmst, Dipl.-Ing. 
Dr, techn, Rudolf Führer, 6, Brückengasse 6 (7, 
Neubaugasse 48, 1/51). 
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Lerchenfelder Straße 158, Türdurchbruch, Maria 
Klinger, im Hause, Bauführer Bauunternehm 
Matthias Petschs Erben, 15, Braunhirschengasse 
(7, Lerchenfelder Straße 158, 1/51). 


Stuckgasse 1, Herstellung eines Schaufensters und 
einer Eingangstür, Dobler, 2, Wachaustraße 24, 
Bauführer Bmst. Michael Glatzmeier, 4, Marga- 
‚retenstraße 34 (7, Stuckgasse 1, 7/51). 


. Bezirk: Tulpengasse 3, Wiederaufbau, Gassentrakt, 

Elise Zamara, 4, Schwindgasse 6, Aktiengesell- 
schaft für Bauausführungen, 15, Mariahilfer 
Gürtel 39/41 (8, Tulpengasse 3, 1/51). 


Lange Gasse 5l, Vermauerung von Fenster- 
öffnungen und Einziehen von eisernen Trägern, 
Edith Dobnik, im Hause, Bauführer Bmst, anz 
sum, 9, Wasagasse 12 (8, Lange Gasse 51, 
‘ * “ 


Bezirk: Türkenstraße 21, 
Wagenremise, Johann Blazek, im Hause, Bau- 
führer Bmst, Hans Reisser, 17, Kalvarienberg- 
gasse 11 (9, Türkenstraße 21, 2/51). 


Sobieskigasse 4, Auswechslung von Tramdecken, 
Gebäudeverwaltung Gustav Kunze, 9, Seegasse 5, 
Bauführer Bmst. Rudolf Prath, 1, Opernring 11 
(9, Sobieskigasse 4, 2/51). 


Seegasse 9, Einbau einer Sportanlage, Israelitische 
Kultusgemeinde Wien, 1, rer > 25, Bau- 
führer Bmst. Dipl.-Ing. Siegfried olisch, 8, 
Josefstädter Straße 82, (9, Seegasse 9, 251). 


Währinger Gürtel 168, Abtrennung von Lager- 
räumen, Franz Aigner, im Hause, Bauführer 
Bmst, und Zmst, Alois Strohmeier, 19, Döblinger 
Hauptstraße 6 (9, Währinger Gürtel 168, 1/51), 


Pelikangasse 16, M,Abt, 26, Bauführer Bmst. Ru- 
nn Prath, 1, Opernring 11 (9, Pelikangasse 16, 


Säulengasse 21, Planwechsel, F, Nevola, Arch, 
Gustav Fröhlich, 7, Schottenfeldgasse 85, Bauführer 
Baugesellschaft m.b.H, Slator, 6, Laimgruben- 
gasse 4 (9, Säulengasse 21, 3/51). 


10. Bezirk: Victor Adier-Platz 1, Geschäftsportal, 
Leopold Hubinger, 9, Rotenlöwengasse 523, Bau- 
führer Firma J..Jez, 10, Quellenstraße 89 (10, 
Vietor Adler-Platz 1, 11/51). 


11. Bezirk: Petzoldgasse 19, Wiederaufbau des 
Wohnhauses, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, Bau- 
führer unbekannt (35/4275/51). 


12. Bezirk: Rauchgasse, Wiederaufbau -des Wohn- 
hauses, Gemeinde Wien, M.Abt, 24, Bauführer 
unbekannt (35/427451). 


Anton Scharff-Gasse 7, Überdeckung des Licht- 
hofes, Dr. Karl Stosius, im Hause, Bauführer 
Bmst. Hans Baudischs Wtw., 12, Anton Scharff- 
Gasse 3 (37—12, Anton Scharff-Gasse 3, 151). 


Meidlinger Hauptstraße 59, Hofüberdachung, Alois 
Schöller, im Hause, Bauführer Zmst. Georg Jiro- 
vec' Wtw,, 10, Belgradplatz 2-6 (377—12, Meid- 
linger Hauptstraße 59, 1/51). 

Wolfganggasse 25, Adaptierungsarbeiten, Albin 
Ahner, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Bau- 
disch' Wtw, 12, Anton Scharff-Gasse 3 (37— 12 
Wolfganggasse 25, 1/51). 

Atzgrersdorfer Straße 145, Garage, Rudolf Müller, 
im Hause, Bauführer Bmst. Ludwig Prokysek, 12, 
Deutschmeisterstraße 21 (37—12, Atzgersdorfer 
Straße 145, 1/51). . 


13. Bezirk: Linzackergasse 9, Bauliche Herstel- 
lungen, Dr. Friedrich Bartl, 13, Linzackergasse 7, 
Bauführer Bauunternehmung Hofman & Maculan, 
1, Annagasse 6 (229/50). 


Adaptierung einer 


% 
Cd 
”r 


“ 


8__Nr. 73 1 12. September 1951 


ZU v 


Erzeugung elektroautomatischer Kühlanlagen 
für Industrie, Gewerbe und Haushalt 


KühlmaschinenbauPirker 
Wien V, Johannagasse 30, Tel. B 27-3-76 


Sauraugasse 11, Josef und Elsa 
m Hause, Bauführer Bmst. Josef Drkac, 


Laub, 
25, Liesing, Schloßgasse 27 (701/50). 


Lainzer Straße 41, Bauliche Abänderungen, Walter 
Komarek, 1, Hohenstaufengassse 2, Bauführer 
Bmst. Josef Pammer, 4, Mommsengasse 30, 
(Lainzer Straße 41, 1/51). 


Auhofstraße 9, Bauliche Abänderungen, Franz 
und Gertrude Pfannl, im Hause, Bauführer Bmst, 
Konrad Setti, 4, Seisgasse 8 (700/50). 


Großer Ring 2, Zubau, Rosa Weiser, im Hause, 
Bauführer Bmst. Weinmann & Co,, 4, Schönburg- 
straße 5 (1308/50). 


Altgasse 19, Zubau, Josef Veit, im Hause, Bau- 
führer Dipl.-Ing. Max Schmiderer, 13, Tiroler- 
gasse 1 (Altgasse 19, 4/51). 


ee 9, Umbau und Zubau, Anna 
Noidolt, im Hause, Bauführer Bmst. F. K. Birch- 
Tg 13, Fasangartengasse B (Küniglberggasse 9, 


Veitingergasse 9, Bauliche Herstellung, Ing. Ru- 
dolf£ Schlein, 13, Kremsergasse 7, Bauführer wie 
Bauherr (2465/50). 


Aubhofstraße 130, Bauliche Umgestaltungen, Emil 
und Marie Havlena, 13, Firmiangasse 34, Bauführer 
Bmst. Hermann Neugebauer, 18, Währinger 
Gürtel 5 (Auhofstraße 130, 1/51). 


Overbeckgasse 11, Zubau einer Veranda, Anna 
Kuhn, im’ Hause, Bauführer: Bmst. Ernst Koppa, 
13, Bürgergasse 48 (Overbeckgasse 11, 1/51). 


Hofwiesengasse 44, Bauliche Herstellungen, 
Auguste Kurz, 13, Hofwiesengasse 19, Bauführer 
I TITE Beer & Ems, 7, Burggasse 100 a 
(37750). i 


Hietzinger Kai 97, Bauliche Herstellung, Rudolf 
Nowak, im Hause, Bauführer Bmst. Karl Kober- 
mann, 16, Friedmanngasse 42 (576/50), 


Maxingstraße 38a, Bauliche Abänderungen und 
Herstellungen, Fritz Scholz, 9, Rooseveltplatz 4-5, 
Bauführer Bmst. Friedrich Marschall, 8, Josef- 
städter Straße 43 (Maxingstraße 28a, 351). 


Konrad Duden-Gasse 69, Zubau, Karl und Alma 
Eder, im Hause, Bauführer Bmst. Konrad Setti, 
9, Löblichgasse 8 (244/50). 


Lainzer Straße 172, Zubau, Zentralkrippenverein 
in Wien, Bauführer Bmst. W. Demel, 14, Kien- 
mayergasse 51 (Lainzer Straße 172, 1/51), 


Beckgasse 41, Bauliche Abänderung, Alfred und 
Emma Norkus, im Hause, Bauführer Baugesell- 
schaft Böhmer Prehm, 26, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 9 (1505/50). 

Hietzinger Hauptstraße 146, Bauliche Abände- 
rungen, Dr. Emil Weinberger, 4, Schwindgasse 20, 
Bauführer Bmst,. Josef Eggenfellner, 1, Woll- 
zeile 12 (1760/50). 

Feldkellergasse 8, Bauliche Herstellungen, Anna 
und Otto Österreicher, 13, Hofwiesengasse 38, 
Bauführer Bmst, Gerhard Seifert, 12, Arndt- 
straße 10 (703/50). 

Hietzinger Hauptstraße 62/64, Bauliche Herstel- 
lungen, „Panther“ Teigwarenfabrik, im Hause, 
Bauführer Bmst. Josef Brunner, 5, Franzens- 
gasse 25 (205349). 

Hauergasse 24, Zubau, Therese Grill, 12, Schön- 
brunner Straße 235, Bauführer Bmst. Hans Kugler, 
13, Björnsongasse 17 (1231/50). 

Fichtnergasse 12, Bauliche Abänderungen, Dr. 
Franz Schallaböck, 1, Stephansplatz 6, Bauführer 
Bauunternehmung Ändreas Vargas Wtw., 18, 
Karl Beck-Gasse 6 (718/50). 

Anton Langer-Gasse 28, Bauliche Herstellungen, 
Margarete Fiklischer, jm Hause, Bauführer Bmst, 
©. F. Zakovsky, 3, Hießgasse 12 (Anton Langer- 
Gasse 28, 2/51), 

Speisinger Straße 67, Bauliche Abänderungen 
und Herstellungen, Robert Wenzl, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Ferd. Lachinger, 16, Feßtgasse 12 
(Speisinger Straße 67, 1/51). 


Garagenzubau, 


Großer 16, Bauliche Herstellungen, Karl und 
Hermine rowolny, im Hause, Bauführer Mmst. 
RR Höhn, 13, eestraße 6 (Großer Ring 16, 
La Roche-Gasse 5b, Garagenherstellung, Marika 
Zöchling, im Hause, Bauführer Bmst, Friedrich 
H. Nowak, 2, Praterstraße 47 (259/50). 


Lainzer Straße 9%, Bauliche Abänderungen, Karl 
und Elisabeth Turneber, im Hause, Bauführer 
Bmst. Alfred Gerger, 5, Pilgramgasse 8 (1328,50). 


hr sse 12, Bauliche Herstellungen, Georg 
Waltschek, 13, Auhofstraße 39, Bauführer Bmst. 
A. F. Grell, 13, St, Veit-Gasse 6 (721/50). 


Stranzenberggasse 15, Bauliche Herstellung, 
Aloisia Kager, 13, Speisinger Straße 11, Bauführer 
Bmst, Rudolf Trenker, 13, Anzengrubergasse 27 
(Stranzenberggasse 15, 251). 


Maria Theresien-Straße (Mauer), Bauliche Herstel- 
lung, Hermine Pattermann, 12, Karl Löwe-Gasse 31, 
Bauführer Bmst. Hans Baudisch’s Wtw,, 12; Anton 
ee 3 (13, Maria Theresien-Straße/Mau/ 


Waldmüllergasse 3, Zubau, Josef Racek, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ed. Frauenfeld u. Berg- 
an 4, Weyringergasse 6 (13, Waldmüllergasse 23, 


Gemeindeberggasse 6, Bauliche Herstellung, 
Josef Noll, 13, Gemeindeberggasse 65, Bauführer 
a Franz Oppolzer, 13, Erzbischofgasse 4 (2027/ 


Friedrich Ludwig Jahn-Gasse 3%, Bauliche Her- 
stellung, Karl Havlicek, 3, Rochusgasse 6, Bau- 
führer Bmst. Johann Deutsch, 13, Beethovengasse 
39 (13, Friedrich Ludwig Jahn-Gasse 34, 1/51). 


Kremsergasse 17, Wiederaufbau, Sektionsrat Dr. 
Karl Tomasek, 8, Wickenburggasse 18, Bauführer 
Bauunternehmung Hopf u, Köhler, Bmst,, 21, 
TREE Straße 241 (13, Kremsergasse 17, 
Firmiangasse 32, Bauliche Herstellung, Margot 
Lehner, im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf 
DE EmeE, 14, Erdenweg 21 (13, Firmiangasse 32, 
Mantlergasse 7, 
Hause, 
2/51). 


Speisinger Straße 15, Bauliche Abänderungen, 
Anton Frank, im Hause, Bauführer Bmst. Franz 
Re re 8, Lenaugasse 1a (13, Speisinger Straße 
Stock im Weg 1, Bauliche Abänderungen, Kon- 
gregation der Schwestern des III, Ordens d. hl. 
Franziskus, im Hause, Bauführer Bmst. Anton 
a 3, Salesianergasse 31 (13, Stock im Weg 1, 


Zubau, Hermine Miksch, im 
uführer unbekannt (13, Mantlergasse 37, 


Auhofstraße 156—164, Bauliche Abänderungen, Fa. 
Winkler u. Schindler, im Hause, Bauführer u- 
unternehmung Hofman u. Maculan, 1, Anna- 
gasse 6 (13, Auhofstraße 156—164, 151). 


Leopold Müller-Gasse 11, Bauliche Herstellungen, 
Karl und Hermine Kapsch, im Hause, Bauführer 
Bauunternehmung Beer u. Ems, 5, Zentagasse 47 
(2389/50). 

13, Burgenlandstraße 79, Zubau, Walter und 
Gisela Butschek, im Hause, Bauführer Bmist. 
Ernst Koppa, 13, Bürgergasse 48 (959/50). 
Steinlechnergasse 28, Bauliche Herstellung, Dipl.- 


Ing. Adolf Zwerina, 5, Rechte Wienzeile 83, Bau-. 


führer Bmst. Ferd. Opletal, 13, Auhofstraße 4 (13, 
Steinlechnergasse 28, 1/51). 

Maxingstraße 10, Wiederaufbau, Dipl.-Arch,. Viktor 
Mittag, im Hause, Bauführer Bmst. Franz Jakob, 
7, Kirchengasse 32 (13, Maxingstraße 10, 2/51). 
Amalienstraße 12, Zubau, Franz und Emma Lint- 
ner, Krems-Stein, Landstraße 112a, Bauführer 
Bmst. Franz Schuh, 18, Haizingergasse 4 (887/50). 


Leon Kellner-Weg 4, Zubau, Eugenie Schmidt, 
im Hause, Bauführer Bmst. Karl Geiger, 14, 
7 syn Badgasse 9 (13, Leon Kellner-Weg 24, 


Speisinger Straße 5, Bauliche Herstellungen, 
Julius und Regina Haas, im Hause, Bauführer 
Bmst. Wilhelm Philip, 13, Versorgungsheimstraße 5 
(1197/50). 

Alleestraße 41, Zubau, Johann und Anna Grill, 
im Hause, Bauführer Mmst,. Leopold Höhn, 13, 
Alleestraße 6 (13, Alleestraße 4, 1/51). 


Versor 


Dostojewskygasse 31, Bauliche Herstellung, Sergiu 
Jablonowsky, 13, Dostojewskijgasse 26, Bauführer 
Bmst. Robert Berka, 17, Dornbacher Straße 12 
(1360/50). 

Invalidengasse 59, Zubau, Friedrich und Therese 
Wichtl, im Hause, Bauführer Mmst. Karl Witt- 
mann, Wien-Inzersdorf, Seidigasse 7 (13, Inva- 
lidengasse 59, 2/51). 


Gaststätte für jedermann 
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Auhofstraße 189, Zubau, Genossenschaft der 
Schwestern vom Göttlichen Heiland (Salvatori- 
aner), im Hause, Bauführer Bmst, Franz Wawro- 
wetz, 6, Mariahilfer Straße 85/87 (315/50). 
Wlassakstraße 22, Garagenzubau, Rudolf und Anna 
Krachler, im Hause, Bauführer Bmst. Friedr. 
Nöster. 15, Karmeliterhofgasse 7 (13, Wlassakstraße 
’ ): 
Hochheimgasse 2, Garagenzubau, Alois Böhm, 5, 
Webgasse 5, Bauführer Bmst. Josef Hahn, 35, 
Perchtoldsdorf, Hochstraße 14 (13, Hochheim- 
gasse 2, 1/51). 
Bürgergasse 48, Zubau, Margarete Koppa, im 
Hause, Bauführer Bmst, Ernst Koppa, im Hause 
(922/49). 
Hietzinger Hauptstraße 7, Bauliche Abänderungen, 
Fa. „Humanic“, 7, Schottenfeldgasse 27, Bauführer 
Bmst. Adolf Micheroli, 19, Döblinger Hauptstraße 
21 (13, Hietzinger Hauptstraße 7, 1/51). 
Aubhofstraße 162, Bauliche Herstellungen, Fa. 
Winkler u. Schindler, im Hause, Bauführer Bau- 
unternehmung Hofman u. Maculan, 1, Anna- 
gasse 6 (13, Auhofstraße 162, 2/51). 

16. Bezirk: Lienfeldergasse 67, Umbau für Garage, 
Rudolf Schweinhammer, 17, Ferchergasse 13, Bau- 
führer Mmst. Johann Reiter, 16, Effingergasse 30 
(M.Abt. 37—16, Lienfeldergasse 67, 1/51). 
Ottakringer Straße 113, Zubau, Werkstätten und 
Bürogebäude, Karl Kirschenhofer, im Hause, 
Bauführer Bmst, Ing. J. Bauernhansl, 7, Mond- 
scheingasse 12 (M.Abt. 37— 16, Ottakringer Straße 
113, 651). 

Römergasse 693, Einstellraum für Motorräder, 
Edmund und Viktoria Grieshammer, 9, Liechten- 
steinstraße 115, Bauführer Bmst, A. Kittl’s Wtw., 
9, Fuchsthallergasse 3 (M.Abt,. 37—16, Römer- 
gasse 63, 1/51). 

Gaullachergasse 24, Wiederaufbau des städtischen 
Wohnhauses, Gemeinde Wien, M.Abt, 24, Bau- 
führer unbekannt (35/4343 /#1), 


17. Bezirk: Errichtung eines Benzinfanges bei 
Garage, Radio-Austria AG., 1, Renngasse 14, Bau- 
führer Bmst, Hans Irschik, 4, Operngasse 22 (35/ 
4270/51). 

Lidigasse 5, Umgestaltung in der Hauptwerkstätte 
und Magazinsgebäude, Gemeinde Wien, M.Abt. 48, 
Bauführer unbekannt (35/4340/81). 


19. Bezirk: Felix Mottl-Straße 33, Errichtung einer 
Ölfeuerungsanlage, Marie Mitterhauser, im. Hause, 
Bauführer Österr. Körting AG, 7, Schottenfeld- 
gasse 20 (35/4219/51). 

Billrothgasse 11, Verandaaufbau, Josefine Bieber, 
im Hause, Bauführer Bmst, Ferd, Lachinger, 16, 
Feßtgasse 12 (1265/50). 

Heiligenstädter Lände 31, Errichtung einer Groß- 
garage, Wilhelm Spitz, im Hause, Bauführer Bau- 
unternehmung Walter Friedl u. Co., 1, Lobkowitz- 
platz 1 (35/4299/51). 

Sieveringer Straße 105, Errichtung von Schwer- 
öllagerbehältern für Ölfeuerung, Fa. A. Böse u. 
Söhne, im Hause, Bauführer Hoch-, Tief- und 
Eisenbetonbau Fischer u, Gridl, 19, Sieveringer 
Straße 103 (35/4301/51). 

Sieveringer Straße 84, Bauliche Abänderungen, 
pe Winkelmayer, im Hause, Bauführer 
Dipl.-Ing. W. Bruckner, Bmst., 19, Grinzinger 
anne 66 (M.Abt. 37—19, Sieveringer Straße 84, 
Silbergasse 10, Bauliche Abänderungen, Leopold 
Neuwirth, im Hause, Bauführer Franz Hoch- 
warter, Bmst., 19, Silbergasse 30 (M.Abt. 37— 19, 
Silbergasse 10, 23/51). 

Felix Mottl-Straße 33, Bauliche Herstellungen, 
Marie Mitterhauser, im Hause, Bauführer Josef 
Polese, Bmst., 1, Börsegasse 7 (M.Abt, 37 — 19, 
Felix Mottl-Straße 33, 1/51). 

Billrothstraße 56, Bauliche Herstellungen, Neon- 
anlage, Josef Coen, 19, Billrothstraße 63, Bau- 

' führer Fa. Johann Ronovsky, 2, Praterstraße 42 
(M.Abt. 37—19, Billrothstraße 56). 

Perntergasse 11, Bauliche Herstellungen, Lotte 
Bahnmüller, 19, Kaasgrabengasse 16, Bauführer 
Fa. Wenzl Hartl, 19, Sieveringer Straße 2 (M.Abt. 
37—19, Perntergasse 11, 1/51). 

Helligenstädter Straße 125, Bauliche Herstellungen, 
Ernst Just, im Hause, Bauführer Karl Rieß, Bmst., 
4, Südtiroler Platz 2/24 (M.Abt. 37— 19, Heiligen- 
städter Straße 125, 1/51). 

20. Bezirk: Salzachstraße 11, Scheidemauerentfer- 

nung, Margarete Waschkowsky, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Ing. Matthias Karner, 12, Schön- 
brunner Straße 289 (20, Salzachstraße 11, 5/51). 
Hannovergasse 17, Wohnhauswiederaufbau, Anton 
Ambros, 20, Wallensteinstraße 22, Bauführer Bmst. 
Rudolf Lang, 8, Lederergasse 13 (20, Hannover- 
gasse 17, 1/51). 
Gerhardusgasse 20, Franz Strahammer, im Hause, 
Bauführer Bauunternehmung Rudolf Breyer’s 
wWtwe., 24, Mödling, Enzersdorfer Straße 72 (20, 
Gerhardusgasse 20, 1/51). 
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21. Bezirk: Siemensstraße 15, Errichtung einer 
Transformatorenstation, Wiener Stadtwerke, Elek- 
trizitätswerk, Bauführer unbekannt (35/4262/51), 


23. Bezirk: Fischamend, Dorf, Nr. 30, Wiederaufbau 
des städtischen Wohnhauses, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 24, Bauführer unbekannt (35/4276/51). 


25. Bezirk: Kaltenleutgeben, Hauptstraße 91, Polizei- 
wachstube, Herstellung einer Kläranlage, Bundes- 
gebäudeverwaltung I, Bauführer Bmst. Leopold 
Schumm, 25, Seiring, Schulgasse 8 (35/4207/51). 


Abbrüche: 


3, Bezirk: Klimschgasse 30, Ruine, Leopold Ginschl, 
9, Währinger Gürtel 96, Bauführer Bmst. Raimund 
et, 17, Geblergasse 13 (3, Klimschgasse 3, 


20. Bezirk: Engerthstraße 119, Ruine, Dorotheum, 1, 
Dorotheergasse 17, Bauführer Bmst. Ing. Rudolf 
Jan 8, Lederergasse 13 (20, Engerthstraße 119, 

). 


Grundabteilungen: 


3. Bezirk: Landstraße, E.Z. 1286, Gste. 882/6, 882/24, 
E.Z. 2728, Gst. 878/4, Henriette Overhoff u, Mitbes,, 
Wien, durch Dr. Karl Josef Steger, Rechtsanwalt, 
1, Plankengasse 7 (M.Abt. 64 — 2825,51). 


10. Bezirk: Inzersdorf-Stadt, EZ. 638, Gst. 861, 
Franz Schober, 10, Grenzackergasse 17, durch Dr. 
Lothar Gfreiner, Notar, 7, Mariahilfer Straße 48 
(M.Abt. 64 — 2814/51). 

Favoriten, E.Z. 883, Gst. 1421/60, Dr. Emma Spitzer, 
USA,, durch Dr. Friedrich Hertz, Notar, 16, Otta- 
kringer Straße 37 (M.Abt, 64 — 2755/51). 

E.Z. 1815, Gst. 1308, Dr. A, H. Bohdal, 4, Prinz 
Eugen-Straße 4 (M.Abt. 64 — 2789/51), 

11. Bezirk: Simmering, E.Z. 1486, Gste. 869, 872, 873/1, 
873/2 und 874, Anton Kosta, 11, Hauffgasse 28, 
durch Dr. Anton Spurny, Notar, 11, Krausegasse 5 
(M.Abt. 6 — 281151). 

E.Z. 2252, Gst. 1540, Aloisia Wimmer, 3, Baum- 
gasse 28, durch Dr. Anton Spurny, Notar, 11, 
Krausegasse 5 (M.Abt. 64 — 281251). 


. Bezirk: Unter-Meidling, E.Z. 1452, Gst. 968, 
Rudolf Swoboda, 14, Penzinger Straße 38, durch 
Dr. Carl Mahlknecht, Notar, 1, Petersplatz 7 
(M.Abt, 64 — 2757/51). 

Altmannsdorf, E.Z, 226, Gst. 2994, E.Z. 227, Gst. 
301/2, E.Z. 290, Gst. 379/16, E.Z. 291, Gste. 379/18, 
379/19, 6. Gut, Gst. 379/17, Fa. Karl Bene & Co,, 
5, Schönbrunner Straße 81, durch Dipl.-Ing. Dr. 
Heinz Zelisko, 24, Mödling, Steinfelder Gasse 24 
(M.Abt, 64 — 2753/51). 


13. Bezirk: Hietzing, E.Z. 394, Gst. 605/35, Franz 
Chlestil, 7, Zieglergasse 1, durch Dr. Walter Pir- 
Ben, Notar, 26, Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2838/ 


16. Bezirk: Ottakring, E.Z. 3466, Gst. 33183, Stift 
Schotten, 1, Freyung 6, durch Dr, Anton Spurny, 
Notar, 11, Krausegasse 5 (M.Abt. 64 — 2813/51). 


21. Bezirk: Floridsdorf, E.Z, 12, Gste. 510/12, 488/72, 
489—491, EZ. 187, Gst. 5191, Chorherrenstift 
Klosterneuburg (M,Abt, 64 — 2729/51). 


Eßling, E.Z. 2848, Gst. 396559, Alois Pfister, 16, 
Neumayergasse 1 (M.Abt. 64 — 2730/51). 
E.Z. 622, Gst, 435/63, Emmerich Aue, 16, Possin- 
gBergasse 59—61, durch Dr. Norbert Rauscher, 
Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M-.Abt. 64 — 
2807/51). 
E.Z. 1344, Gst. 369/333, Emanuel und Leopoldine 
Kosek, 15, Felberstraße 88, durch Dr. Norbert 
Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 2808/51). 
E.Z. 2048, Gst. 366/26, Hermine Krepelka, 17, 
Kalvarienberggasse 12, durch Dr. Alfred Reichl, 
Rechtsanwalt, 1, Spiegelgasse 19 (M.Abt. 6 — 
2816/51). 
E.Z. 398, Gste. 369/26, 369/66, Rudolf Kulhan, 21, 
Eßling, Gartenheimstraße (M;Abt. 64 — 2826/51). 
Aspern, E.Z. 378, Gst. 88425, Karl Plichta, 22, 
Varnhagengasse 13 (M.Abt. 64 — 275251). 
E.Z. 913, Gst. 1082/1, Joset Hummel, 21, Aspern, 
Wulzendorfstraße 402, durch Dr, Heinrich Zaun- 
geger, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt, 64 — 2771/ 
). . 
Kagran, E.Z. 1531, Gst. 205/11, Marie Stehlik, 21, 
Kagraner Platz 3%, durch Dr. Heinz Bergler, 


Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr-Straße 18 
(M.Abt. 64 — 2756/51). 


eopoldau, E.Z. 1296, Gst. 192, E.Z. 1299, Gst. 188, 
.Z. 1301, Gst. 191, Fr. Therese Überall, 21, Leo- 
poldau, Jirowetz-Weg 52, durch Dr. Max Hor- 
watitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt, 64 — 
2772851). u 

Leopoldau, E.Z. 212, Gste, 281/6, 281/7, Stefanie 
Ecker, 2, Venedigerau 6, durch Dr. Max Hor- 
Ze Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 66 — 


Gerasdorf, E.Z. 221, Gst. 2674, E.Z. 369, Gst. 2696, 
E.Z. 84, Gst. 2664, Franz und Adelheid Krcal, 22, 
Hohenfeldgasse 5, durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Am Spitz 13 (M,Abt. 64 — 2847/51). 


22. Bezirk: Breitenlee, E.Z. 239, Gst. 536/1, Bernard 
Groß, 3, Reisnerstraße 34, durch Dr. Norbert 
Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 2664/51). 


Groß-Enzersdort, E.Z. 379, Gste. 471/5, 471/9, Marie 
Hodina, 22, Groß-Enzersdorf, Badgasse 260, durch 
Dr. Kurt Zerdik, Notar, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 2809/51). 

E.Z. 155, Gste. 313/1, 3132 und 314, Anton und 
Beatrix Kolarik, 22, Groß-Enzersdorf 116, durch 
Dr. Norbert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groöß- 
Enzersdor? (M.Abt. 64 — 2770/51). 

E.Z. 733, Gste. 356/10, 356/89, Johanna Wenda, 
Klein-Litschau Nr. 7, durch Dr. Theodor Gamill- 
schegg, Notar, 1, Wipplingerstraße 18 (M.Abt. 64 
— 2827/51). 

Probstdorf, E.Z. 7, Gst. 2582, Heinrich Gebauer, 
22, Probstdorf Nr. 7, durch Dr. Kurt Zerdik, 
Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 2810/51). 


23. Bezirk: Unter-Laa, E.Z. 166, Gst. 163/2, Josef 
Stöckl, 23, Unter-Laa Nr. 72 (M.Abt, 64 — 2769/51). 
Rustenfeld, E.Z. 6, Gst. 1512, Johann und Maria 
Langhammer, 24, Mödling, Technikerstraße 5, 
durch Dr. Hans Wiesbauer, Notar, 24, Mödling, 
Freiheitsplatz 9 (M.Abt, 64 — 2735,51). 


24. Bezirk: Mödling, E.Z. 1446, Gst, 1138/35, Alois 
Piplies, 24, Mödling, Hauptstraße 10, durch Dr. 
Hans Wiesbauer, Notar, 24, Mödling, Freiheits- 
pkitz 9 (M.Abt. 64 — 2736/51). 

Stangau, E.Z. 64, Gst, 115, Franz und Marie Ulm, 
24, Gruberau Nr. 12, durch Dr. Hans Wiesbauer, 
Notar, 24, Mödling, Freiheitsplatz 9 (M.Abt. 64 — 
2737/51). 

Wiener Neudorf, E.Z. 51, Gst.e 508, 504, E.Z. 62, 
Gst. 505, 513, E.Z. 63, Gst. 491, 492, 512, Martha 
Hannäuer, 24, Wiener Neudorf, Laxenburger 
Straße 22, durch Dr. Hans Wiesbauer, Notar, 24, 
Mödling, Freiheitsplatz 9 (M.Abt, 64 — 2738/51). 


25. Bezirk: Perchtoldsdorf, E.Z. 154, Gst. 541/1, Ge- 
org und Cäcilia Eigner, .__Perchtoldsdort, 
Wiener Neudorf, E.Z. 51, Gste. 503, 504, E.Z, 62, 
Gste. 505, 513, E.Z. 63, Gste, 491, 492, 512, Martha 
2739/51). 

E.Z. 4677, Gste. 822/62, 822/63, E.Z. 3266, Gst. 822/ 
143, Josef Gornyecz, 5, Strohmayergasse 7 (M.Abt. 
64 — 2740/51). 

Atzgersdorf, E.Z. 1196, Gste. 885/15, 886/17, Johann 
a Seim, 12, Rollingergasse 25 (M.Abt. 64 


26. Bezirk: Weidling, E.Z. 1312, Gst. 1749, Johann 

Podiwinsky, 16, Ottakringer Straße 87, durch Dr. 
Paul Weigert, Rechtsanwalt, 4, Waaggasse 8 
(M.Abt. 64 — 2815/51). 
Klosterneuburg, E.Z. 3863, Gst. 1822/1, Maria und 
Rosa Haberl, 9, Alserbachstraße 31, durch Dr. 
Walter Pirnath, Notar, 26, Klosterneuburg (M.Abt, 
64 — 2839,51). 


Fluchtlinien: 


Bezirk; Rotenturmstraße 22, Geb.-Verw, Carl 
Theodor Gasselseder u. Co., 1, Augustinerstraße 12 
(1, Rotenturmstraße 22, 1651), 


Schubertring 10—12, P. A. Faber, Architekt, 6, 
Köstlergasse 12 (1, Schubertring 10—12, 5/51). 


.‚ Bezirk: Schönbrunner Straße 116, Bmst. Dipl.- 
Ing. Robert Berka, 17, Dornbacher Straße 12 (5, 
Schönbrunner Straße 116, 2/51). 


9. Bezirk: Wasagasse 8, Arch. Franz Suppinger, 1, 
Kohlmarkt 16 (9, Wasagasse 8, 4/51). 


11. Bezirk: E.Z. 2702, Kat.G. Simmering, für die 
Eigentümer Dipl.-Ing. Dr, techn. Wölzl, 7, Maria- 
hilfer Straße 64 (M.Abt. 37 — 4560/51). 


13. Bezirk: E.Z. 161, Kat.G. Hietzing, für die Eigen- 
tümer Ing. Emanuel Karl Ehrlich, 13, Traut- 
mannsdorffgasse 44 (M.Abt. 37 — 455351). 

E.Z. 583, Kat.G. Hietzing, Dir. Franz Kuhles, 
Kommerzialrat, 13, Münichreitergasse 38 (M,Abt. 
37 — 4609/51). 


14, Bezirk: E.Z. 1181, Kat.G. Penzing, für Adolf 
Tesar Bmst. Dipl.-Ing. Pichler, 13, Mittermayer- 
gasse 6 (M.Abt. 37 — 4489/51). 

E.Z. 1180, Kat.G. Penzing, für Adolf Tesar Bmst. 
Dipl.-Ing. Pichler, 13, Mittermayergasse 6 (M.Abt. 
37 — 4488/51). 


16. Bezirk: E.Z. 151, Kat.G, Ottakring, für Heinrich 
Budin, Maria Kirchenhofer, Bmst. Ing. Matthias 
Karner, 12, Schönbrunner Straße 289 (M.Abt, 37 
— 4552 51). 

E.Z. 2133, Kat.G. Ottakring, Adam Kroker, Allg. 
Hoch- u. Tiefbau, 3, Weyrgasse 5 (M.Abt, 377 — 
4602/51). 


17. Bezirk: E.Z. 2422, Kat.G. Dornbach, für Vinzenz 
und Emilie Steinhauser Dipl.-Ing. Anton Haidu- 
zek, 8, Schönborngasse 18 (M.Abt. 37 — 4492/51). 
Gst, 277/36, Kat.G. Neuwaldegg, Johann Tentschert, 
17, Dr. Josef Resch-Platz 4/8 (M.Abt. 37 — 456951). 
Parz. 45, Kat.G. Neuwaldegg, Stefanie Gugen- 
berger, 5, Storkgasse 8/3 (M.Abt. 37 — 4583/51). 
Parz. 46, Kat.G. Neuwaldegg, Leop. Berc, 17, 
Schadinagasse 10/5 (M.Abt, 37 — 4582/51). 

18. Bezirk: E.Z. 591, Kat.G. Pötzleinsdorf, für den 
Eigentümer Hans Bichler Dipl.-Arch,, 3, Wasser- 
gasse 15 (M.Abt, 37 — 4505/51). 

19, Bezirk: E.Z. 794, Kat.G. Heiligenstadt, für den 
Eigentümer Akad. Dipl.-Arch. Bruno Buzek, 7, 
Kirchengasse 43 (M.Abt. 37 — 4509/51). 

E.Z. 655, Kat.G. Heiligenstadt, Wilhelm Spitz, 
Kommanditges., 19, Heiligenstädter Lände 31 
(M.Abt. 37 — 4608/51). 
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21. Bezirk: EZ. 872 und 875, Kat.G. Groß-Jedlers- 
dort I, Kleingartenverein Groß-Jedlersdorf (M.Abt. 
37 — 4421/51). 

E.Z. 103, Kat.G. Donaufeld, Josef Patzl, 21, 
Bruckhaufen, Hauptstraße 24 (M.Abt. 37 — 4562/51). 
E.Z. 1545, Kat.G, Lang-Enzersdorf, Franz und Her- 
mine Felinger, 21, Lang-Enzersdorf, Praunstraße 
47 (M.Abt. 37 — 4539/51). 

E.Z. 1561, Kat.G. Lang-Enzersdorf, Franz und Her- 
mine Felinger, 21, Lang-Enzersdorf, Praunstraße 
47 (M.Abt. 37 — 4540/51). 

Stammersdorf, Josef Flandorfer-Straße ‚35, Franz 
und Marie Krumpschmied, 21, Stammersdorf, 
Josef Flandorfer-Straße 35 (M.Abt, 37 — 455451). 
E.Z, 1345, Kat.G. Lang-Enzersdorf, Hermann Aich- 
berger, Bmst., 4, Gußhausstraße 15 (M.Abt. 7 — 
4538.51). 

Stadtrandsiedlung Leopoldau, 4. Gasse 135, 
Richard Fenz, 21, Stadtrandsiedlung Leopoldau, 
4. Gasse 135 (M.Abt. 37 — 4533/51). 

EZ. 1042, Kat.G. Donaufeld, Chorherrenstift 
Klosterneuburg (M.Abt. 37 — 4570/51). 

EZ. 1165, Kat.G. Groß-Jedlersdorf I, für den 
Eigentümer Johann Schmidt, Arch, u. StBmst,, 
21, Salomongasse 2 (M.Abt. 37 — 4584/51). 

Haus 69, Leopoldau, Adol£t Peyhofsky, 21, Rand- 
siedlung, Gasse A, Nr, 69 (M.Abt. 37 — 4605/51). 
E.Z. 1035, Kat.G. Donaufeld, König Mella, 21, 
Arbeiterstrandbadgasse 42 (M.Abt. 37 — 4607/51). 


22, Bezirk: E.Z. 989, Kat,G, Kagran, Josef Horak, 
StBmst., 21, Alfred Nobel-Straße 61 (M.Abt. 37— 
4549/51). 

E.Z. 2052, Kat:G. Eßling, Josef Trebin, 22, Eßling 
366/30, Schippanisiedlung (M,Abt, 37 — 4541/51). 
E.Z. 2983, Kat.G. Eßling, Christine Kohl, 22, Raas- 
dorf, Bahnhofstraße 6 (M.Abt. 37 — 4571/51). 
E.Z. 3147, Kat.G. Eßling, Johann Ofenschüssel, 16, 
Rückertgasse 9/12 (M.Abt. 37 — 4572/51). 


23. Bezirk: E.Z. M4, Kat.G. Mannswörth, Anna und 
Josef Schneider, 23, Mannswörth 170 (M.Abt, 37— 
4542/51). 


E.Z. 58, Kat.G. Gramatneusiedl, Friedrich und 
Maria Röschl, 23, Gramatneusiedl 72 (M.Abt. 37— 
4585/51). 

E.Z. 323, Kat.G. Himberg, Ida Resch, 23, Himberg, 
Rud. Risch-Gasse (M,Abt. 37 — 4619/51). 


24. Bezirk: EZ. 2360, Kat.G. Brunn am Gebirge, 

Franz und Josefine Pscheidl, 24, Brunn am Ge- 

birge, Leopold Gattringer-Straße 51/4 (M.Abt, 37 
90/51). 
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EZ. 3042, Kat.G. Mödling, für den Eigentümer 
Arch. u. StBmst. Hans Breyer, 24, Mödling, 
Hamerlingstraße 6—8 (M.Abt. 37— 4508,51). 

E.Z. 64, Maria-Enzersdorf, Leopold Rödl, StMmst., 
a Gabrielstraße 17 (M.Abt. 37 
—_ 1). 


EZ. #6, Kat.G. Brunn am Gebirge, für die 
Eigentümer Leopold Rödl, StMmst, 24, Marlia- 
BERBPRROGER, Gabrieler Straße 17 (M.Abt. 37 — 4557/ 
}. 
E.Z. 112, Kat.G. Brunn am Gebirge, f. d. Eigen- 
tümer Leop. Rödl, StMmst,, 24, Maria-Enzersdort, 
Gabrieler Straße 17 (M.Abt. 37 — 4555/51). 
EZ. 2154, Kat.G. Brunn am Gebirge, f. d. Eigen- 
tümer Leop, Rödl, StMmst,, 24, Maria-Enzersdorf, 
Gabrieler Straße 17 (M.Abt. 37 — 455851). 
Gst. 39, Kat.G. Brunn am Gebirge, f. d. Eigen- 
tümer Leop. Rödl, StMmst., 24, Maria-Enzersdortf, 
Gabrieler Straße 17 (M.Abt. 37 — 4559/51). 


FRANZ WINKLER 


EISENWAREN 
WERKZEUGE 


Wien VIl, Neubaugasse 57, Tel.B 31-2-89 


A 30801 


Johann Heyny’s Nachfolger 


Ing. Karl Heyny 
Stadtzimmermeifter 


Ständig gerichtl. beeideter Sadverftändiger u. Schätmeifter 


Werkplatz und Kanzlei: 


Wien Xll, Wienerbergstraße 47 


Telephon: R 33-0-39 Gegründet 1875 
A 30112 


Stanz &ifenwagen 


KUGELLAGER-u. AUTOERSATZTEILE 
HANDELSGES.M.B.H. 


Kugel- und Rollenlager — Pendelrollenlager — 
Gehliuselager — Landwirtschaftliche Maschinen- 
lager — Autobestandtelle — Ein- und Verkauf 


Wien VII, Neubaugasse Nr. 56 


Telephon B 34-4-26, B 31-8-66 
Zweigstelle: Salzburg, Ernest-Thun-Straße 12 
Telephon 73-1-97 


FRANZ BRAUN? YW. 


BAUBESCHLAGARBEITEN UND 
EISENKONSTRUKTIONEN 


Wien XV1/107, Koppstraße 115, A38-2-24 
A 2979/6 


JOSEF EKHART 
SPENGLEREI 


Wien X, Puchsbaumgasse 49 
Telephon U 49-7-96 
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E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, für den Eigentümer 
Leop. Rödl, StMmst, 24, Maria-Enzersdorf, 
Gabrieler Straße 17 (M.Abt. 37 — 4548/51). 

E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, f. d. Eigentümer Leop. 
Rödl, StMmst,, 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler 
Straße 17 (M.Abt. 37 — 4547/51). 

E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, f. d. Eigentümer Leop. 
Rödl, StMmst., 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler 
Straße 17 (M.Abt. 37 — 4546/51), 

E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, f. d. Eigentümer Leop. 
Rödl, StMmst., 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler 
Straße 17 (M.Abt. 37 — 4545/51). 


E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, f. d. Eigentümer Leop. 
Rödl, StMmst., 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler 
Straße 17 (M,Abt. 37 — 4544/51). 
E.Z. 2621, Kat.G. Mödling, f. d. Eigentümer Leop. 
Rödl, StMmst., 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler 
Straße 17 (M.Abt. 37 — 4543/51). 


FRITZ ENGELHARDT 


Anstreichermeister 


Wien VI, Mittelgasse 29 
Fernruf B 26-2-65 


Gegründet 1870 i 


A 3097/1 


Kommanditgesellschaft für Straßenbauten 


Dipl.-Ing. 0, Smerener & [, 


früher 
The Neuchatel Asphalte Company Ltd. 


Wien I, Bösendorierstraße 6 
Telephon: U 44-0-81, U 46-2-63 


Filialen: 


Salzburg 
Graz 
Klagenfurt 
Tiefbau, Straßenbau, 


Isolierungen, Schwarzdeckungen 
A 27706 


Asphaltierungen, 


Maschinenfabrik und Großhandlung 


HUGO CARMINE 


INHABER: H.KRÄNZL u. Ing. A.FORTSCH 
Wien 62/VIl, Burggasse $ . Tel. B 37-5-29, B 35-0-43 
Gegründet 1878 
MASCHINEN, FARBEN UND 
UTENSILIEN FÜR BUCH-, 
OFFSET- UND STEINDRUCK, 
CHEMIGRAPHIE UND TIEFDRUCK 
A3016/13 


Werksvertretung 


Dans "Koecourek 


Kupferdrähte 
Elektroisolierlacke 


Wien VI, Linke Wienzeile 56 


Telephon A 35-2-37 
A 3030 


Amtsblatt der Stadt Wien 


E.Z. 2237, Kat.G. Gumpoldskirchen, Robert und 
Helene Faseth, 24 umpoldskirchen, Wiener 
Straße 93 (M.Abt. 37 — 4537/51). 


Parz,. 575, Kat.G. Hinterbrühl, Bmst. Arch, Ing. 
Josef Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt. 37 — 4604/51). 


E.Z. 3368, Kat.G. Mödling, Georg Fuchs, 24, Möd- 
ling, Schulgasse 13/15 (M.Abt. 37 — 4603/51). 


25. Bezirk: E.Z. 4745, Kat.G. Mauer, Dipl.-Kfm, Franz 
Gally, 5, Stolberggasse 23a (M.Abt. 37 — 4487,51). 


E.Z. 350, Kat.G. Kalksburg, Dipl.-Ing, Rudolf 
Trimme, 25, Kalksburg, Breitenfurter Straße 71a 
(M.Abt. 37 — 4561/51). 


E.Z. 165, Kat.G. Vösendorf, Rudolfine Platzer, 5, 
Margaretenstraße 150/1/7 (M.Abt,. 37 — 4532/51). 


E.Z. 4161, Kat.G. Mauer, Rudolf Strnad, 16, Hoffer- 
platz 1/30 (M.Abt. 37 — 4606/51). 


Architekt 


Ins. Rupert Marx 


Stadtbaumeister 
Wien IX, Canisiusgasse 15 
Hodh-, Tief- und Eisenbetonbau 


Telephon A 10-6-45 


Maler, Anstreicher und Möbellackierer 
Wien VI, Webgasse 10, Tel. B 21-0-76 


Austührung sämtlicher einschlägiger Arbeiten in Willen, 
Häusern, Stadt und Land in modernsten Techniken sowie 
alle Arten von Stilmalereien bei garantierter Haltbarkeit 


und billigsten Preisen 
‚er A 7925/6 


SCHLÖSINGER 


SCHWEISSUNGEN aller Art und 
EISENKONSTRUKTIONEN 


WienV, Schloßgasse 11 


Telephon B 21-5-36 
A 291916 


Parketten 
Josef Kurz 


Wien Ill, Parkgasse 7 
Telephon B 51-3-11 U 


BAU- UND GALANTERIE-SPENGLEREI 


JOSEF TRNKA 


WIEN XXI 
SCHLOSSHOFER STRASSE 18 
TELEPHON A 61-9-62 


A 3019 6 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Transportunternehmer 


Wien XXI, Stammersdorf 
Erbpoststraße Nr. 11 
Telephon A 60-2-10 

A_3079/12 


PFLASTERMEISTER 


Josef Becker 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Wien X, Neilreichgasse 72 
Telephon U 45-9-55 


A 2176/6 


Leopold Boich 


MALEREI UND ANSTRICH 
MODERNE RAUMBEMALUNG 
MÖBELLACKIERUNG 


WIEN XI, Molitorgasse 4—8, 20 Stiege/19 
Telephon B 52.1.80 


DACHDECKEREI 


Solideste 
Ausführung 
sämtlicher 
Facharbeiten 


ADOLF 


billigst 
GEPRÜFTER MEISTER 


A 8611/13 


RADSKY 


Wien X, Fritz-Pregel-Gasse 5/XI/9, Tel, U 41-8-46 


WIEN IV, PRINZ EUGEN-STRASSE 48 


Ruf: U 41-17-7 Z 
A 2764/12 


Gartengeftaltung, Kulturtechnit 


Entwurf und Ausführung von 
Garten-, Sport- und Meliorationsanlagen 
Wien XVII, Sceibenbergfteaße 


Telephon A 25.2.58 
A 276711 


Elektrische Licht- und Kraft-, 
Gas-, Wasser-, Heizungs-Installation 


ING.G.SPERAT'“ 


Wien V, Margaretenstraße Nr. 92 
Telephon A 30-0-28 


A 2943/4 


Bauspengler 


Josef Ertler 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 


Gegrlindet 1872 
A 2284/26 


Telephon U 16-3-77 
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A. Cernik’s Wiw. 


Gas-, Wasser- und Zentral- 
heizungsanlagen 


Wien III, Fasangasse 38 
Fernsprecher U 14-2-31 


A22r9/13 


MLLTITIPINITTETTTTIINATTHITTITITTTTIITTNTTTTINTITTNIHTDTTTTITITHNNTT TINTTTTTNTTTT 


August Sattler Söhne 


Mechanloche Leinenmweberel, Färberei 
Imprägnierung, Kontektion 


Graz, Neutorgasse 42 
Niederlage: Wien I, Börseplatz 6 


Drahtanschrift: Leinensattier Graz, Fernruf Nr. 20-20 
Drahtanschrift: Leinensattier Wien, Fernruf U 23«1-54 
Fabriken: Thondort b. Graz, Rudersdorf b, Fürstenfeld 

A 2446/13 


G:aritwerk Kar Chadim 


Erzeugung von 
Rand- und Pflastersteinen 
Steinbrüche in Schlägl O.-Ö. 
Wien XIX, Krottenbachstraße 162 
Telephon B 10-6-93 
A 3037/1 
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Papierniederlage + Buchdruckerei 


1 


KARL LUZANSKY 


© Fachgeschäft für technischen Zeichenbedarf @ 


Wien IV/50, Wiedner Hauptstr. 17 
Telephon U 45-4-35 und U 44-5-89 


A 2360/8 


DIPL.-ING, 


W. WELLNER 


EILERKSERIO TECH IN IK 


WIEN XX, OTHMARG. 48 


TEL. AAS5-3-44 


österr. Teleionwerke &. m. b. H. 
WIEN VI, 
Mariahilfer Straße 47 
Telephon B 29-5-45 


Uhren-, Rohrposianlagen 
2509/4 


HEN 


Statzendorfer | 
Schotterwerk 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Werk: Unter-Wölbling 
Postfach: Statzendorf 
Telephon Statzendorf 10 
Ev.-Büro: Wien 14, 


Teleion-, elektrische 


Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35 


A 2519/34 


OTHMAR 


LEIBROVYSKY 


Legen von Gummifußböden 


und Linoleum 


Wien 6, Gumpendorfer Straße 136 
A 2918/3 


SPIEGELFABRIK +» GLASBIEGEWERK +» GLASGROSSHANDLUNG 


EEE 


SPIEGEL UND GLÄSER FÜR ALLE BRANCHEN 


TAFELGLAS, HOHLGLAS, AUTOVERGLASUNG 


Tel. A 31-5-57, A 31-5-58, N: A BEDNERS” WienXVi,Maroltingerg.54 


BAUUNTERNEHMUNG 
$ebastiano $piller 


Wien XVill, Wallrißstraße 71-72, Tel. A 27-3-54 


A 2937/6 


Fenster- und Türenfabrik 


Johann Wanecek 
& Söhne 


Wien XVII, Wallrißstraße 67 
Fernsprecher A 28-0-09, A 23-3-50 
A 2501/12 


A 23591/8 


HANS „SCHUPITTA 


Behördlich konzessionlertes Installationsbüro 
für Elektrotechnik 


Ausführung aller Arten von LICHT- UND 
WIEN X, KRAFTANLAGEN 


Puchsbaum- Reparaturen 


gasse Nr.50 elektrischer MaschinenundGeräte 
Tel. R 25-603 Instanonaltung — Wartung 


Straßenbauunternehmung 


Walter Kasnar 


Wien IV, Viktorgasse 14 


Telephon U 45-0-18 
A 2942'6 


Anzeigenannahme des 


Wien VII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


Josef Beückner 


Korbmöbel-u. Kinderwagenerzeugung 


Wien 15, Ullmannsteaße 56 
Telephon R 31-4-71 
A 3045/3 


U 


BAUUNTERNEHMUNG FE 777 


WIENER STADTWERKE 


versorgen Wien mit 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährliche Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m? Gas 


Sie befördern jährlich 600 Mill. Fahrgäste 
mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
Wien I, Ebendorferstroße 2 A 17-5-95 || 


EINKAUFSSEKTION 
Wien VIll, Josefstädter_ Straße 10-12 
A 21-5-40 A 24-5-20 


ELEKTRIZITATSWERKE 
Wien IX, Mariannengasse 4 A 24-5-40 | 


GASWERKE 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10—12 
A 21-5-40 A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 


U 42-5-80 U 48-570 | 


ENTWURF-, PLANUNGS-, BAUBURO 


ING. ANTON LEIMER 


Arch tekt und Stadibaumeister 


Gericht, beeideter Sochverständiger und Schätzmeister 
Wien VI, Mariahilfer Straße Nr. 95, Telephon A 35-409 
Übernahme aller Bauarbeiten 
- Entwurf 

Einreichung 

Berechnung 

Bauausführung 
Industrie- und Wohnhausbou, Bombenschodenbehebung 


Neu-, Zu- und Umbauten 
A ano 2 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Franz Ventruba 


Spezialist in Parkettböden 
Wien XVIL, Geblergasse 62 
Telephon A 28.3-75 


Verlegungen mit u. ohne Material 
sowieAbziehen sämtlicher Parkett- 


böden mit Hand sowie maschinell 
A 4008/83 


Dipl.-Ing 
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Rund- und Schnittholz 
Inland und Export 


Wien XIX, Muthgasse 20 


A 3065/2 


Zahnradfräserei 


Wien XI, 
Fockygasse 27-29 
Telephon A 30-2-86 

A 3060/2 


Gegründet 1905 


BAUTISCHLEREI 


Adalbert Magrutsch 
Nehf, 


Wien XXI, Floridsdorfer Hauptstraße 23 
Telephon A 61-5-56 


Wohnungstauschansuchen für den 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen Wohnungstauschunzeiger 


werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 


angeführter Adresse entgegengenommen 


Wilhelm Beetz 


Bauunternehmung 
Gesellschaft m. b. H. 


Wien III/40, Erdbergstraße 17 


Unternehmen der Wiener öffentlichen 
Bedürfinisanstalten 
A 309172 


WIENER 


osuan GES.M.B.H. 


ARCHITEKT 
UND STADTBAUMEISTER 


JOHANN FLIEGER W" 


Wien XIX, Weimarer Straße 90 
Telephon A 18-0-49 


A 8008/4 


6,GUMPENDORFERSTR.149 
TEL. B 27-0-18 


U) 


